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Mit  den F . rbmoni to ren  und den au igek lüCe l ten  Sp ic lsys te-
men se lz te  d ie  s roße Verbre  rung der  Cock ta  lT ische auch
b e  1 .  e i _ .  l  e \  -  s : .  d , / L  " i _ p  B p r i  h r \ o n H . R o ' e r / $ i c g .

N ichr  nu f  durch  Doppef l ipperze lchnet  s i .h  der  neue "spa.e-
l f vadeß"  von Ba ly  aus ,  äuch d ie  o f fene Sp ie l f läche und d ie
b e . o n d e  e n  5 p  e l " I . d t .  o n "  r r ( i e - i h n / . , r K d r p I  p p e r .

Auch m Süden is r  d la  Fnda ADP im Voha6ch.  S ie  e rö f f .
no te in  He i lb ronn d  neCroßhand lung und künd ig tedurch  Ko
ord ln ie rüng ml t  F ranken+Auromaien  we i re re  Akr iv i t : i t c "  c r .
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Unser lmport-Programm l l ,  Ouartal 1980

Del erste

äisßtl
im Großformat

1
I
I
I BIG GAME

In  Fräfkfur t  L imlagert  und ta l rsendfäch getes let  -  V ie l  Sple faum bel  ger ingem
Plalzbedarf - Sl€benste lige (l\,4illion€nJ Punktanzeige - Urwaldszenerie in
Bild 'rnd Ton - Gestaffelte Doppelflipper mit erhöht€r Schlagkraft - Drel
teiliger Kart€n, und Reseruebonus mjt l\,,1 e m o ry Drei Targetbänke mir
je 3 Fallzielscheiben Zw€i Spinning Tarqets - Ein K;ck.ut -

Prompt€ Li€fefuns über lhren Gfoßhändler oder direk!von uns.

Der Laie kauft Pool Billards
Der Kenner kauft APOLLO

BIG GAME (= c RosswrLD)

Ein neuer

iaie-,nl
ist erschienen

MOHAMMED ALI
Kofz p i€n vom Al tmeister  Harfy  Wi l iams unter  def  deelen N,4 lwirk{rns des
pop! lären Boxldols  -  Präzls ion und Systemat ik  in  Aufbau und Ziesebung
Wirbelnder SchlEsabtausch mit knallhaften Treff€rn - Daz! die überschäu'
mende Geräuschkulisse des Madison Square Garden.

Prompte Lieferung über lhren Großhändler oder direkt von uns.

<-so---------J

von l.ving Kaye

MODELL :
SILVER SI{ADOW

MOHAMMED ALI
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VIDE0-Geräte auf dem Vormarsch
Kometenhatu sind die umsätze mit
Video€eräten in den l€tzten 12 l\4o
naten anseniesen. Dies ist aber kein
d€utsches oder auch nur europäisches
Phänomen, sondern diese Entwicklung
ist weLrweit zu beobachten. Ausgehend
vom fernöst l ichen Japan hat die Wel le
nun die USA und Europa €rfaßt.

Diese augenscheinl iche Entwicklung
wird benät igt  und untermauert durch
eine Untersuchung, die ATARI wäh'
rcnd der AI\4OA in Chicago im No
vember 1979 durchftihrte. Unter dem
Slichwort 'Tell ut Sorvey" hib€n
450 US Aufsteller an dieser Befra
sung tei lsenommen.0ber 125 Auf
steller w!rden persönlich interviewt.
Der Hauptteil der Befragung kon-
zentr ierte 5ich auf das al lg€meine Ge'
lchäft des Aufstel ers und sein Kauf
verhalten. Unter den Befragten war
ein großer Prozenlsatz von Aufstel
lern, wobei eine gute [4ischung zwi-
schen Spielhal lenunternehmern und
Gaststättenauf5tellern vertreten waren,
die über 500 Geräte a!fgestellt haben.
Diese Nl ischung zwitchen Spielhal len-
Unternehmern und Gaststatknauf-
(ellern war besondeß wichtig, da
bei einer Befragung von nur SPiel'
hallen-U.ternehm€rn efahrungt

gemäß Video.Geräte bester abge-

Die Auswertung dieler Befrasuns er
gab folg€nde Ergebnissei Zwischen
den wöchent l ichen Einspielergebnissen
von Fl ippern und TV€eräten gibt
es kaum noch beach! l iche Unter-
schiede. lm Gegentei l ,  TVceräte

erreichen in vielen Fäl len erhebl ich
höhere Ergebnisse als Fl ipper

I n Gäststätten,Aufstellp ätzen verblei,
b€n Fl ipper im Durchschni l t  nuf
1 2 Wochen länger als TVCeräie.
Dies is l  eine vol lkommen neue Ent
wickluns, denn bei früheren Beffa-
gungen stellte sich heraus, daß man
TV€eräte erheblich öfter und schnel-

Bemerkenswert irt au€h, daß Video-
Geräte erheblich weniser Service,Auf-
wand erfordern als Fl ipper.  Die
untersuchung zeigte, daß im eßten
Jahr VideoCeräte 7,8 Repararuren
irn Durchschnit t  erfordefn, Fl lpper
jedoch I1,7. Auch die Arnorr isa-
tionszejt für beide Gerätetypen iegt
nahezu gleich. Man hat herausge-
funden, daß man fur VideoGeräte
1l 1/2 Nlonate b€nöt igt ,  während
Fl ipper nur 1l  [4onate Amort isa

Auch di€ Umslellzeit beider Gerä
tetypen liegt gleich. Dies gilt sowohl
für Spielhallen als auch fijr Gast-
stätten. lm Durchs.hnit t  wird ein
neuer Fl ipper jewei ls nach l3l1
Wochen umgestellt - ein neues TV-
Gerät jewei ls nach 13.13 112\\ochen.

Hans H. Rosenzweis
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Für Reparatur in Automatenbranche
Diqltal Multimeter \,VSS WM 1.004 aus dem Wulff Service Svstem

Durch den Einetz von elektronischen
aautei len in TVCeräten, Fl ippern,
/Vusikboxen und Geldspielserä1en, ind
auch die Anforderungen an ein [4eß
insrument gewachscn. Ein ^4eßin-
strum€nt,  das al len Anforderungen
der täglichen Praxi5 gewachsen ist,
muß die folgenden Voraussetzunsen
erfül len: Hohe Genauigkeir ,  hoher
Ejngangswiderstand, gute Ablesbar
kei l ,  Bedienungsfreundl ichk€it  und
rnuß gegen Bedienunssfehlef abge-

Das von unserem Wulff Service Sy-
nem vertr iebene Digi !al  N4ult imeter
^4X 729 A, Bestellnummer WSS WN1
1.004 erfül l l  a l le die5e Voraussetzun
gen.

Durch eine l\,4eßwertabweichung von
nut + 03 % besitzt da, lt4x 729 A
eine s€hr hohe Genauigkeit-  Dadurch
lasscn !ich besondeß genau Span-
nungen messen, dic wicht ig f i l r  den
Berieb sind. Z B. kann ein Logic
Board bei einer Spannuns von
+ 4,75 V noch einwandfrei  arbeiten,
bei einer Spannung von 4,74 V jedoch

Die 2. Voraussetzung die ein sutes
lvleßinstrumenl mitbr ingen muß, ist

ein hoher Eingangswjderstand. Das
MX 729 A besiu l  mi t  l0  l \4  Ohm
einen ehr hohen Eingangswiderstand
und belaelet dadurch nur gering
den ,u messenden Schal tkre i5.

eine Spannung gelcgt, führt dies,
im Gegensatz zu anderen N1eßge-
räten, nicht zur Zerstörung des In-
nrumentes, da ein schurz gegen
Uberspannuns in das [4X 729 A
eingebaut is1.

Für 5trommessungen bjs 3A ist  ein
ShLrnt und für Spannungsmessungen
bis 30 k V ist  eine Hochspannungs
sonde ge8en A!fpreis lieferbar.
Wie uns Wulf f-Automaten, Hannover,
weiterhin mit tei l r ,  werden auf Wunsch
gern weitere Informationen über dieset
universell einsetzbare Digitallvlulti,

seinen I3
st das f,4X 729 A mit

h o h e n L E D - 7 - S e s -
mentanzeig€n s€hr gut ablesbar- Ab-
lcscf€hler sind dadurch ausseschlossen.

Das tolX 729 A beshzt eine autorna-
t ische B€feichswahl Lrnd ist  damlt
sehf bedienungsfreundl ich.

Um Spannuf Srnessungen durchführen
zu könren, braucht nur Gleichspan-
nuns!- oder Wechselspannunssmessung
vorsewähk werden. Die einzelnen
Bereiche von I  m V bis 1000 V
werden vom Meßgerät *lbst vor
gcwählt .  Sjnd bei Gleichspannungs-
messuns die Anschlußdrähte ver,
tauscht, eßcheint auf der Anzei8e
ein l \4inuszeichen. Bei Widernands
messuns lassen sich Widersränd.
zwischen I Ohm und 20 l\4 Ohm
messen, wobei nur die l \4eßbereiche
K Ohm oder M Ohm gewählt  werden

Wird aus Versehen während einer
Ohrnrnessung an die /\4eßJeirungen

CEI-D VERDIENEN
rorne.  S e .Ju( ih de.  Verkauf
der  l i r r  L .qer  f r r r  l re ids lende.

Vla.hen S,e e nen Vcrs lch r i  1
e.er  K ern.nrc qo n l

MUNZAUTOMAT



SEEUEND.
wie immer Schrittmncher!
Wir haben uns stets eingesetzt für einen
leistungsgerechten Preis pro Spiel und
liefern daher auch folgerichtig seit der
lMA',80 alle williams Flipper mit der
Einstellung:

I Spiel : DM l,-: 3 Kugeln
Denn für die besondere Leistung der
Williams-Spitzenflipper ist der Spieler
bereit, mehr zuzahlenl

Wir stellen fest:
schon üher75% aller neuen
Williams-Flipper werden mit dieser
Preiseinstellung aufgestel lt, wobei
der Kassenanteil der 1-Markstücke
15-20% beträgt und die S-Mark-
stücke heute schon 1/3 ausmachen!

Sie sollten sich diesem
Preisniveau an-
passen, denn die
Kosten steigen
laufend und in
derVergangen-
heit wurde o'ft
zu spät reagiert!



Verbände der Automatenwirtschaft

DEUTSCHE BUNDESVEREINICUNOEN
Verband der deur$hen Aütomären indrsri€ .-V. iVDA
Vocitzender des Voßtandes: Herbon Nack, Aingo.;$6llverirerende Voßitzend€ d€s Voßta.'
des: Günter Kempin, Espelkamp.Mllrwald, Haro Koebke, Berlinj Vorshzend€r der Fachab
leilung Mlsik ünd Unterhältungsäliomaten: Häro Koebk6, Banin; Vofsit2end€r der Fachab'
r€ilunq WäBnäuromaran: Günter Kempin, Esp€lkämp-Mhtwaldt Geschätßführer RA Dr. Hainz
Kummer, Verwa iungsgerichtsrat a.O-; Geschättsstelle: Aachener Sr.ßä 197 199, 5000 Kötn
41. relefon: 0221 14O1OO9401000, T€l6t: 08€€1 429.

Deuc.h.r Auromaren Großh.nd€lsv€rband s.V. (OAGVI
Präsident: Heinz Käs1n€r, Rothhelmrhot. 3540 Fritzar Fothhelmshausen, Telefon: 05622/
2044. Ges.hälrsführendes Voßrandsmitgliedr RA Or, Kla!s Zimm€fmann,Orto Bsck.sträße46
Postfach 1827,6800 t\rannheim 1, Telefon: 0621/441O6a, Telexr 0453 018 durojd.

Z€nralorqanaetio. d€f auromat€nunternshmsr €.v. zOA; Präsident: Carll.{einz wende,2000
Hamburs; GeschäftsfLihrer I R A Volker Drost, A sterbrg 1 8b, 2000 Hamburg 63. Te €fon: O40/
s06663.

Bundesvorband d6r warenautomarenauist€llor iBWA)
Krcurzenraße 2, 5000 Köln 1. Telalonr 02211523029:1. Vorsitusnd6r: Hdinrich Herbsr,
l\4iirelwes 15, 6719 Carlsbers, Telelon: 06356/318. Geschäitsführer: RA Nikolaus Ganske,
Kreür2€ßträße 2.5000 Köln 1 . releton: 02211523029.

Arb€irskroir Dourshor Spislhall.nesw€rh. (ADSI
Vobitzende: Hans Liedtke,2300 Ki.l, und Hginztrbd Witi€,5aO4 Herdecka (Ruhrl. Goschäfts-
slelle und Postanshrift: Büro AA Kurt M.F. Wieland, Junsfernstieg 44, V,2000 Hamburg 36,
TeleJonr 040/34 55 74. i,

IMA - Inrere$onqemeinschrfr de. Münz.ütomrlengew.rbos in G.bi€r der Brndosr€publik
Doutschland und W.stborlin ..V. Geschäftssielle: Gllcksraße 7. 6000 Frankfud am Main.
Tere ton :0611/550216.

I nternationale Verbände

Veroinisuns d.r Europäi*h€n V6thände der
automat€nwntshalt {EUROMAT);

Präs ident r  w l r l y  Mich i€ ls .  Brüsss l ,  Bog ion i
Sekretär lfuf den deurschsprachisen Baum):
RächGänwak Volker Drost, Alstefberg l8 b,
2000 Hämburg 63, Ter | 040/506663,

B€lgien: Union Belqe de l'Automaliqu.
(UBA), Rle Theodore Verhaesan, Brü$el
6. Prisident: 1/irty Michiels; Directeur Gd.

Dänemsrk: D.nsk Autom.t€nbranch€for
snins, Aarhus, Cl€mensnraße 9.

Finnland: Slonen Artomaatriyhidislys r.y.,
Th6 Finnish Automatic A$ociaiion, Rara.
ka tu  21  A 7 ,  O012J He ls ink i  12 .

Fhnkreich: Ls Conssi! Nätional d6 Exploi
tanrsd€ L'Autom.tiquo Fräncais (CNEAFI -
4, Rle Orouoi F 75009 Paris. Teleron:
24634.94.
Frankroich: F6dialion Fräncaise d6 Er-
ploitanrs €r Commsrcant. dq LAutoma'
tiquo ' 3a AvenuedesTe.nes F 75017 Päris.

Großbritannien: Brirish AmuseF€nt Care-
rinE Trades A$ociation {BACTA), 122
Cläpham Common North Side, London
SW 4.  Pres ideh i :  S i r  Wi l l iam Bu l l in ,  M.B.E. ;
Chairnanr M. Shefras; General Secretary:
A.P. Willisj consultänt: John Singreton.

Itali.n: Agh-Nation.le A$oci.tion of Enter
lainmont & Locrles, Via di Villa Patizi 10,
Bom. SAPARSezioni Apparechi per
Plbbliche Atüäzioni ßicrsativ€, Foma,
Via di Villa Parrizi 1O. Prcridonto: Märio
Chinea; Vi@.S€sfelario: Dottor Mäurizio

Lür€mbuq: Fadir.taon d€ Comn€.can6
d€ Luremb0|g, Rue Jean Orieger 5.

Nied..land.: V€r€niglng Auromat.nhand€l
N€derränd, (v.A,N,l Christinattraat 23,
5258 LT Berlicum H. Br. (Horr6nd).
Präsidenl: H. van Oesel; Ges.häfrsführer;

Norus9€n: Norsk Automateielorening, c/o
Advokat G. Mack, Prinsenet. 22 lV Oslo l.
On.rioich: Vorhänd d.r Mün2auromaron-
wtr*h.tt Wa lenneifsü. 5 1200 Wien
Pfäsident: Ffanz Szechenyij Dipt. Lw.,
Wien; 1, Vizepräsdent: 1,\,arter Gritmmer,
Sa zburq; 2. Vizepräsident: Kom. Fat
Franz Heitzer, Graz; Geschälisführer Ri

Schw.d.n: sv.risEs Aüromaräsärss Rikt
lö'6und, Box 1136. 17122 Sotnä.

Schwei.r V.ibrnd .ler Schwei4rßch.n
Aüronärent"anch€ (VsAl, cubaliraß6 24,
CH 8050 Zürich, Posrfach 699. Präsident:
W€rner Gull, Siebnen (Kl. Schwyz); Ehren-
präsidentr Heinrtch Meierhof€r; Sekr.tär:

Deutsche Auf stellervereinigungen
Autom.t€nv6rb.nd Badon-Wüü€nbotg o.v,
Lvoßilza.daf: Karl Cziriak, 7085 Aop'
fing€n 5j Geschäftlsrel€: Knödelstaß€ 6,
7000 sru(sarrost, Telefonr 0711/483141
Justitiar: RA O. Schhr€nhslm, Hegelstr. 1O,
7  Sturqar r  r ,Ter . :  071 1 /223347,

Bayorish.r Aüton sn-vo|brnd .,v.; L
Vorsitzendsr Otto Säumwebar, 8000 Mü.
ch€n 60; Justitiar: RA zimm€rmann, N.u-
hause6raß€ 34, lll,8000 München 2,Tel€
ron:089/55959.
Serliner Auronaren-V.rh.nd, 1. Vorsitzen-
de: Kurt Naujoks und Emil Plink€, G.-
*häftlsrell€r Eme.srraße 45, 1O0O B€rlin
15, rereionI 030/8834935.

o.o$ch.r Auroh.ren'v€rba.d o.v. lDAvl,
1. Vofsil26nde: Rolf Nierfeld, 43OO Esn,
Ge*häfislühru.s: RA Hans Od.nrh.l, Kai-
ser . i , i l he  m 'R ing  6€ ,Te ls fons . . -  Nr .  0221 l
136041,5000 Kö ln .
No.d@stddtsche' Aütom.ien-Verb.nd
e,V,, 1 Vobit2endor: Hermänn Oittmsß,
3091 Verden/Aller, Geschäftsführ!ng: BA
H. O. Stubbe, Sögestraßs 76, Ecke Wall,
2800 Bremen,Ielelon: 0421/310414.

Verband d.s Norddsurshed Aütoi.t€n-
G$erbes, 1, Vorsituendefi Folf-Hoßr
Gla@, Geshäftsführung: AhrensburgerSrr.
58, 2000 Hamburs 70. Jelelon:040/
649885,

V.rhand h.ssish€r Autom.r..-Aüflt€ll€r
L  Voß i tz€nder :  Wi l l y  Mü l le r ,  G luck$r .7 ,
6000 Frankfurt/M, Terefon 0611/550216j
Justhire: RA Or. Sick, W. Volkath, Hans
Jürgen Sick, Mendekohn$raße 70, 6000
Fra^kfurt/M., TeleJon: 061 1 /749047.

H.$i*h.r Münz.utom.ren.V€rb.nd, Vor
sitz€nder: Alben Roth, Bahnhofsträße 7,
6.444 Wildeck Bossroda, T€lefon: 06626/
370.

Autohat€n-Verband Nied.rech$n; 1. Vor
sitz€nd€r: Wilh€lm Oeltk€, 3OOO Hännover,
Tel.foo: 05130/8177. GeschäfisJührung:
FA Dr. Manfred Paschke, Vorkslraße 11,
3000 Hannover, T€leron: 051 1/313066.

Alromat6n-V€'b.nd Rhei.land.Plal2, 1.
Voairzonder: willi Kr€rzler, 6a0o Männ-
heim, Ju$itiar: RA Dr, K. Hetrmann, Eit-
li.qer Srräße 2c.7500 Kansruhe l.Terefon:
0721t23360.

Aubmrbr.V€'b.nd Säar; 1. Voßitzendar:
Karl Feis, 66ao N€onkirchen, G.schäfis-
stelle: Untere Bli€s*räße 5, 6680 N.on
kirchen. lelefon; 06821/2t 1 16.

V€rb.nd d$ Aiiomal.n.G€w.rbss S.hl$.
wig-Hoßtoinj L Voßitzender: Siesfried
Hohma.n, 2,100 Lüback, Justitiär: RA Dr-
Perer lh€ede, Holst€n$raße aa-go, 23OO
Kiet 1, Tetefon. 0431/91256-57,
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zoA Pressestelle meld€t:
It'1it der Unterbrehuns eines Negativ-
katalogs an alle Landeskartellbehör-
den der Bundesrepubl ik hat die Zen.
tralorganisation Anfang N'lätz einen
weiteren wichtigen Schritt in der
Abwehr kartellwidriger Aufsrellverträ-
ge in Pachtgastsrätten untef nommen.

Die ZOA emrbeitete in Zusammen-
arbeit mit ihrem für Kartellsachen
beauftraSten Fachanwalt Dr. Klein-
mann einen Fal l 'Katalog. Hierdurch
50ll eine karrellrechtlich verbindliche
Erklärung vor aJlem im Zusammen,
hang mit Pachtgas6tätten und Braue
reien herbeiseführt we.den. Def Ne-
gativkatalog enthält vierzehn Ver-
nagsvarianten aus der Aufstellpraxis.

Et ziett datauf ab, solche nach Auf
fassung der ZOA unzulässigen ver-
traglichen Bindungen des Gastwirrs
in PachtverträEen und in Zweitver-
tfäsen zwischen ihnen und den Auro-
matenunternehmern als GWB-Ver-
stöße zu identifizieren.
Ebenfal ls sol l  im Zusammenwirken
mit den Kartellrechtsreferenten def
Länder und des Bundes eine kal
r€l l rechrl iche Klarstel lung über unzu-
lässige Bindungen in gesonderren Ver
lrägen mil einer Brauerei und Auto
matenunternehmern für die Gestaltung
de5 Autuellvertrages zwischen ihnen
und den Gastwirten erwirkt werden.

Die kartei l recht l iche Auseinander
setzung der ZOA mit der obeßten
Kartel lbehörde des Bundes in
"Brauereisachen" reichi  inzwischen
über ein halbes Jahrz€hnr zurück.

Eine Kläruns der Gru n d satzfrage,
wann und ob solche Vertfäse mit
dem S l5 GWB weltbewerbsrechl-
l ich zu vereinbaren sind, schien 1975
durch die Presseinformation Nr. 33/75
des Bundeskart€l lamtes erreicht.  Darin
war die kartellrechtlich einwandfreie
Handhabuns der Aufstel lung in Pacht-
gaststätten als praktikabel erklärt.
lm Herbst 1978 schaffte iedoch
eine Kartellrechtsreferententagung ge-
legentlich der Erörterung des gleichen

Problems,  das b is  dahin gelöst  schjen,
e in neues Problem mit  e iner  über-
raschenden Auffassung, die der Presse-
informat ion "um 180 Grad zuwider
lief". Nach Auffassung der ZOA
erwirkte e ine Darste l lung des Bundes-
kartellamtes vom 14. Fehuat 1919

,bei  v ie len Brauefe ien den Eindnrck,
in  d iesem Bereich sei  nahezu a l les
eriaubi". Die ZOA als wirtschaft-
Jiche Interessenvertretung beifoffener
Automatenunternehmer war erneut
a larmier t  durch d ie s ich abzeich-
nende Gefahr, daß eine Fortsetzung
eines solchen wettbewerbsbeschrän-
kenden Verhal tens " le tz t  ich zu e iner
Gefähfduns und VernichtLrns der
Existenz des Automarenuntef  nehmers
lühren muß"-  Die Landeskarte l lbe-
hörden wurden bei der Absabe des
Negat ivkata logs besondeß dafauf  h in
gewiesen,  daß es s ich bei  den Auto
maienunternehmern urn e ine mi t te l -
s t ind isch st ruktur ier te Branche hand-
le,  "welche unler  den Prakt iken der
Brauereien besonders leidet". Nach
zahlre ich€n Intervent ionen hat  es
die ZOA-Vert retung crre icht ,  daß
sich d ie 5.  Beschlußabte i lung des
Bundeskartellamtes bereiterklärte, das
Problem erneut vor die Referenten-
tagung ru bringen. Den Refefenten
obliest es in der bevorsrehenden
Frühiahrstasung, anhand der praxis-
bezosenen Fallgestaltunsen im Ne
gativkatalog "in airsgewogener Dar
del lung def  recht l ichen Würdigung

lm Bilde bleiben. ,.
MUNZAUTOMAT
abonnieren

über d 'e Grenzen,  d ie von den Braue,
re ien zu beachten s ind,"  zu entschei-

Was eine Bundesanstalt des öffent,
lichen Rechts in Berlin irn deutschen
Filmwesen für förderunsswürdig er-
achtet ,  wi rd n icht  nur  bei  der  ZOA
€ihiges Verwundern erregen. Der Film
"l\4onarch", in dem ein im lrüben
erfolgreich fischender Trickspieler
Geldspielautomaten am laufenden
Bänd und mi t  halbseidenen l \4ethoden
für sich Jeerte und Wirte sowie Auto-
matenunternehmer enrsprechend schä-
disre,  erhäh e inen Zuschuß der  F i lm,
förderungsannalt "für die engiische
Untertjtelung einer Filmkopi€ für

Dem mit  d ieser  Bundeshi l fe  zum
K! l turauslausch h i .aufqual i f iz ;er ten
l4achwerk wurde vorher, wie die
Anltalt auf Anfrage der ZOA-Presse,
l le le mi  e i l te ,  "e jn bedingt  rück-
zrh bares Dafiehen gewährt" für die
''Teilabdeckung der Verleihvorkosten
und für  d ie Herste l lung von zusär-
iichen . Filmkopien für lachaufflihr-

Zu einer Angabe der verwerrenden
Gründe sah sich die Bundesansralr
"aufgrund der Geheimhaltunssvor
schriften im Verwaliunssvefahrens-
gesetz" nicht in der LaEe. Die Rechrs
abteilung beanlwortete eine efneute
Anfrage der ZoA-Pressestelle damit,
daß d ie Unterkommission Fi lmab-
spie l /F i lmabsatz def  Versabekommis-
sion "unter Berücksichtigung der Qua-
l i tä t  des Fi lms und der  whtschafr
l ichen Absatzaussichten ' ,  entscheide.
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ALI als Flipperthema
Der neue 4.1\4ann-soieler v0n Stern.Electronics

Der gute Er fo lg der  Srernf l ipper
scheint  s ich auch mi l  dem ne(en
l \ .4odel l  "ALl"  forr ru5€t7en,  so lassen
cs jedenfa l ls  d ie ersten Tesrergeb-
nisse vermuten.  Zuvcr läss ige El€crronic
und Spie l f reudigkei t  s ind h ier  wieder
ernmal  gepaart ,  sodaß auch mi t  dern
' 'ALl"  sowohl  d ie Aufste l ler  wie d ie
Spieler zufrieden sein dürften. ceneral,
imponeur Er ich Schneider ,  Hamburg,
zeisr  s ich jedenfa l ls  zufr i€den und
ber ichtet  über  "ALl , '  m DelJ i l :

" to ie is ter  a l le .  KasscnJ Größter  Kam
pfer  a l ler  Zei ten-  Schnel l ,  wendig,  e le-
gant .  L iebl ing der  Ä4aslen."  Al l  d iese
Prädikale t ref fen auf  d ieses Boxidol
von jung und äLt  zu,  und s ie r ref fen
auch auf  "seinen" STERN 4. iv lann-

Die Auni€fer!ng der Nlustergeräte hal
begonnen, und in den nächsten Tagen
kommen die ersren Conta iner ,  sodaß

einc zügige LieferunS rrotz der ein,
setzenden sroßen Nachfrage gewähr,

'ALl"  schl ießt  s ich naht los an d ie
Erfolgsgeräle "l\4ETEOR ' und 'GA

LAXY" an.  Ver fe iner t  im Aufbaü,
im Ton,  im Spic lanre iz .  "ALl"  schläst
e inen l i .ken Jab oder e jnen rechten
cross und seine Exl ra-Bäl le  swinscn
im berühmten Al i -Sh! f fc  h in und
her.  tu l i r  e inem Sarz:  "ALl  is  the
greatestr i  Go steht  es iedenfa l ls  auf
der  Transparentscheibe) .

Leider  l ieß s ich,  wie uns Herr  Schnei ,
der  mi t ie i re,  e ine le ichte Anheb!ng
des Verkaufspro ises durch den gc-
d iegenen Dol larkurs n icht  vermeid€n,
was wahrscheinlich aber auch für
alle anderen Fabrikate unvermeidbar

ln der  lc lzcn Zei t  waren d ic  Stcfn-
Fl ipper  ruf  Er fo lg vorpro8fammjer t
und wir  wünschen der  F i rma Schnei-
der ,  daß es mi t  dem "ALl ' ,  ,o  wci rcr-
8eht .

Als neu€r A^41 A4usikautomal ist  das
160er fulodel l  mit  der Typenbezeich
nung Rl 3 am l\4arkt, von Amiro eßt-
mals in Frankfurt auf der lvlesre se,
zeigt. Rl-3 prlentieft sich mit der
aussereituen A^41-Technik, hier wurde
außerdem für einen 160er tulusikauto,
maten ein raumsparendes N4odel l  in
kleinstem Formal entwickelt ,  das
nach den Wünschen von Al\4i dem

langsam wieder erwachenden Musik-
auiomarenSeschaf t  wel tere l rnpulse
geben sol l .  Von den Fachaufste l lern
wurde d ie* ,  l60er  Model j  a l lgemein
begrüßt .  Neu auch das von ^4usik
Hire Group entwicke t€ Schal lp lat -
tenprogramierungs system, mir  dem
däs Problem einef  objek l iven Aus-
wertuns von Schal lp la l len Popular i tä t
über Computer möglich ist.

Nürburgring in dreidimensionaler
B i ld techn ik
Dje Elektronlk  machi  e5 mögl ich,
a le TV,Spie le werden technisch fas l
vol lkommen und sehr  wirk l ichkei ls-
getreu. Das gilt insbesondere auch für
d ie Wei t€renrwick lung der  Ni l rburS
Fahrs imulators,  der  je tz !  unter  der
Typenbereichnung "Nürb!rgr ing 3"
angeboren wird.  Diese Wei teren!wick-
lung is t  e in Fahrts imulator  mi1 unge-
ahnter  Nal ! r t reue,  ausgestarret  mi t
der ganzen Attraktivität cines reiz-
volJen Spie lautomaren.  Vol le lekt ro-
n isch und computergesteuert  wi rd d ie
Straße räuml ich peßpekt iv i5ch auf
dem Bi ldschi rm erzeugt .  Der Fahrer
er iebt  dabei  e inen resel rechten Ge
schwind igke itsr:u sch .

Dieses l\4odell eröffnet neue Dimen-
s ionen n ich!  nur  auf  dem Bi ldschi rm -
und dilrfte für die Aufste ler aLrch 'n
Wartesälen und Hote lhal len or fo lgre ich
eingeselzt  werden können.

Da,  s imul 'er le  Fahrzeug gehorcht  auf
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tnau"s"ffi
Caspedal ,  Bremse,  Lenkrad und
Schathebel  wie e in echtcf  Spof twa
gen.  Durch Kfopfdruck hat  der  Fahrer
d ie Wahl  ,wischcn e iner  gefähr  ichen,
kurvenreichen Rennpi tc  und e inem
kurvenarmen Hochgeschwindigkei ts-
kurs. Durch einfaches Auswechseln
eines Aaute ik  können d ie Renn-
strecken beliebig geändert werden.
"Nürbursr ins 3"  ver fügt  über  Ge-
schwindigkei rsmesser,  Ki lomere;zäh-
ler ,  Zei tuhr  und Fehlerzähler  sowie
Zie l  und Fre i fahr tanTeiee.

Dufch ausschl lcßl iche Verwenduns
von LangLebensba!teilen ist das Gerät
absolut  wartungsfre l ,  Lenkmechanis-
mus,  Pedre und Gangschal tung s ind
von höchster  QLral i !ä !  und Robusthei t .
Die gesamte Elektronik ,  e inschl ieß-
lich der Stromversorg!ng ist auf 25
te i lweise s le ichen,  le icht  zugän8l ichen
Steckkar ten untergebracht ,  e in Fehler
ist darum schnell geonet und nach
Auswechseln der Steckkarte sofort

WEMBTEY - electr. Tischfußballspiel
Seit  kurzem wird ein Tischf!ßbal l -
spiel  Wembley von der Firma Schorz-
mann lva dbrunn angeboten, das von
einem Aufslel ler entwickelt ,  das klrs-
sisch€ Tischfußba lspicl  mit  den Vor-
lei len der ELektronik verbinden sol l .

Es ist  das slelche kampfstarke Kicker '
spiel  mit  Drehstangen und Figuren,
wie es die Spieler sei t  eh und je ken-
nen und l ieben. Wembley ist  nur
ein weiterer Schri t t  zur Perfekt ion,
man spiel t  nicht mehr wie bisher

mit  einer best immten An,ahl von
Bäl len, das Gerät arbeitct  wie in der
Wirkl ichkeitnach Zeit

Dazu schreibt der Heßtelcr:  "Als
Außtel ler kennen wir die Nachtei lc
der offenen Unterhal lungsspiele, die
Gefahr der Verschmutzung und ̂ 4ani
pulation. Unser Gerät bringt wesen!
liche ne're lverkmale im Aufbau,
Wembley in seschlossen, die Ab-
deckuns absolut blendfrei ,  eine Spe-
zialglasplatie schützt das gesamte
Spiel feld,  ohne als Wand zwischen
Spiel feld und Spiel€r zu wirken.
Unsere Elektronik ist  absolur zu
verlässis,  wei l  das Gerät f lach gebaut
is l  kann er auch lejchr transporr iert
werden. Die Elektronik bieler v iete
Varial ionsmöBlichkeiten mit  der Zahl
der Spiele und der vom Aufslel ler zu
best immenden Spielzei t .  Dem Ge-
schmack der Zeir enlsprechend sind
in das Gerät akunische Sisnale bei
Torschuß und Schlußpfiff einseb:ur

Aus eiqener Produktion
Superspiele von Reichen

l\4ir einer eigenen TV-Geräte Pro-
dukt ion hat  d ie F i rma Reicher t  be
gonnen ünd biele! leit diesem ̂4onat
eine weilerenrwickelte Version de,
'Space Invar ion"  mi t  zusätz l jchen
Spielgags an. Däs Ger;1 ist in Stand
und Wandausführung im Proeramm,
'n Kürze soll eine Tischversion folsen.

Bei  d ieser  Entwick lung des "Space
lnvasion"  is t  n icht  nur  d ie spie le
r ische Komponente gelungen,  d ie kom-
pJet te Technik wein e in hohes l \4aß an
Komfor t  aus-  l \4an spür l  h ier  förml ich,
daß der  "Space lnvasion"  n icht  am
grünen Tisch enlwlckel t ,  sond€rn pra
xisbezosen auf die Bedilrfnisse def
Aufste l ler  !nd Spie ler  abSest immt
wurde,  z .B durch schwenkbaren ^4oni
tor  und Ai ldröhre
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Spiderman mit SystemS0
Der ente Gottl ieb.Flipper in neuer Konzeption

Als Got t l iebCeneral importeur  s tet t t
NOVA-Apparate den eßren e lekt roni -
schen Got t l ieb-Fl ipper  dcr  80er  Ser ie
'Spiderman" vor .  System 80 is t  d ie
zukunflsweisende Konzeprion in
Technik und Spiehr i tz .  S ic  baut
sich auf dem Proresroßyst€m von
Rockwell auf D'eses jst als System zu
bezeichnen,  wei l  bei  d ies€r  Neuenr,
wick lüng e ine Einhei l  von Plat inen
Seschaffen wurde, die auf lansc Zeit
ohne Aufwand untere inrnder aus-
tauschbar sein wcrden.  Ein zukunfr -
s.jcheres N4iinzsystem mil 5,- Dl\.4 Ein-
wurf isr für Gou iebs 80er Serie
ebenso selbstverständl ich,  wie das
"Nlemory"Spie und e in So!nd,  der
a l len Anforderungcn serccht  wi rd.  So
läßt  s ich z.B-  e ine Erkennungsme
lodie e inschal len,  d ie a l le  sechs ^4inu
ten zum Spiel aufruft.

A ls  wei tere Hi l fe  für  den kalkul ieren-
den Automatenkaufmann und den
Techniker  s ind noch fo lsende De
ta i ls  hervorz!heben.  Ncbef  der  üb-
l ichen Abfrage a l ler  Kassenda&n glbr
es e ine prozentuale Aussase der  Fre i -
sp je lquolen,  mi !  deren Hi l f€  der  F ip-
per  auf  opt imälen Gewinn e ingeste l l r
werden kann.  Darüber h inaus ermi t te l r
der  Computer  d ie durchschni l t l iche
Spie ldauer pro Spie ler ,  e ine wei tere
wenvol le  Informat ion für  d ie r ich
t ige Einnel lung des Gerärer .

lm techni lchen Bereich werden selbst-
verständl ich a l le  übl ichen Funkt ionen
durchgeprüf t .  E in€ Besondcrhei t  nel l t
d ie Kontaktprüfvorr ichtLrng dar ,  Kon-
takt fehler  oder  sch €cht  just ier te Kon-
takte werden während e ines Schlag-
tes is  namenr ich angczeigt .  lm Spu
lenten werden 5ynchron d ie Num'
mern der  Spulen angegeben.

Als absolute NoviGr möchten wir
herau5stellen, daß sich die Steuer-
platine des 8osr-Systernr bei Gott,
l ieb n 'cht  n0r  selbn prüf l ,  londern
auch defekte BaureiJe in Form der
Einzel te i lnummern d i rekt  angib l -

Und nun zum Sple selbst :  Z ie l  des

Spie ers in  es,  d i€ Kusel  in  d ie "Kick
Out"-Löcher 1,  2 und 3 zu spie len,
wodurch deren L ichter  gelöscht  wer-
den und s le ichz€i r ig  d ie Lämpchen
vor der Tarsel-8ank aufleuchten (I4e
mory)  Dadurch erhöht  s ich d 'e Chan
ce der  Er langung e incr  Fre ikusel .  Die
Turmanr.hlägc schaltcn die Leucht-
punktc vor den Targets weiter- Werden
die Tore A und B durchro l l t ,  schal ten
dic Frc ikugelChance vor  den Tarse! !
e in Die "Extra-Bal l " {hance l inks er-
s ib i  s ich,  wenn a l le  Falz ie le rechts
getrof fen wurdon- Sind d ie Targel !  in
d€r  [4 i t te  a l le  gc l rof fen,  erhöhl  s ich
der Bonu5nul ! ip l ika lor .  Beide Zie l -
bänke s le l lcn s ich wieder auf ,  wenn
alLc Zic le g€trof fen wurden.  Dic
'Spezia l  'Fre iz ic lChancc an der  Z ie l ,

scheibe i inks wird dann seseben,  wenn
die Spic lscheibe mi t  dem Spinnen-
nelz in  def  N4lue der  Spie l f läche
dre mal  setrof fen wurde.  Die 4 Fl ipper
auf  def  asymet ischen Spie l f läche i rn
Formät der  "Dimension 80" gewäh.
rcn dcm Spie ler  e in Höchnmaß an
Spie l f reude und Entspannung.

Mit dem sicheren Schloß fänqt der lManipulati0nsschutz an
MERKUR - Service berichtet:
An 150.000 Ste lcn in  der  Bundes
republ lk  -  in  Gaststät ten in  Spie lhal len
und in \onsl lgcn zuge assenen Räu-
men hänsen Geldspi€ lautomaten-  Je-
des Gerät  enrhäl !  ca.  in  seinen Wech-
selseldröhren Dtul 500,- ; hinzukornmt
noch d€r Kass€ninhalt in unteßchied-
licher Höhe.
ln der  le tz tcn Zei t  erweist  s ich in
immer närkerem Maße, daß diese
Geldsummen mehr und mehr dunkle
Elemente mol iv ieren,  auf  le ichte und
kr iminel le  Weise an d ieses celd heran-
zukommen. Der Er f induns5reichtum
isl unerschöpflich, zumal diese Leute
die N4ösl ichkei !  haben,  s ich laufend
die neucstcn Automatcn a l ler  Fabr i -
kate zu beschaffen und sich ganz ge
zielt daran zu schulen. Dabei gefun
dene Tricks werden gegen entspre
chendes "Honorar" in der Unterwelt
g€hand€lt. An8€lernte Trupps sind
bunderweit unterwegs, dierem düstern,
für die Aufst€ller und die ganze Bran,
che schädlichen und teuren cewerbe

Einen besonderen Angriffspunkr für
[4anipu at ionen b ietet  das Schloß.  -

ALrf mannigfalligste Weise werden
Schlösser  über l is tet ,  se i  es durch Nach-
schlüss€l  oder  Die l r ich,  se i  es durch
Aufbohren oder gewaltsames Ver,
drehen des sanzen Schlosses.  Kein
Fabrikat ist dagegen 1ooaÄig EefeiL.

Uns s ind Fäl le  bekannt ,  bei  denen d ie
Betrüg€r b€sondeß raffinien vorgin'
sen, indem si€ bei iedem Eingriff ins
Gerät  nur  e inen k le ineren Betrag enl -
wendelen -  in  bar  oder  durch  ̂ 4ani -
pulat ion d€r  zählwerke.  Diese [ ' le tho-
de, maßvoll ansewender, ftillt bei ei-
nem Aufste l lbetr ieb,  der  n icht  konse-
quenl  a l le  NlöSl ichk€i ten e iner  srren.
gen Kontro l le  nutzt ,  gar  n icht  oder
erst spä! auf. Der Schaden aber ist,
auf läng€ Sicht sesehen, um so srößer.
Darum i5r jedem Aufstellbetrieb, ob
groß oder klein, in jedem Fall zu em-
pfehlen, die Spielezahl und die Kasi.,
einzcin oder kumuliert, über eine.
län8eren Zeitraum zu beobachlen.

Was kann der Aufsteller sonn noch

Für seinc e igenen Fabf ikate g ib!  d le
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Fir rna adp'automaten GmbH Paul
Gauselmann sper ie l  c  Empfehlun8en
und Hi l fen,  d ic  zum Tei l  auch a l lge,
.nein GÜlt igkei t  haben.
IVERKURCeTäIe mh akem Gchäure
sind -  wie in  der  Automatenbranche
sei t  l0  lahren übl ich mi t  Druck-
schlöss€rn ausgerüstet .  Diese Schlösser
können mi t  c inem präpar ietun Diet -
r ich verhäl tn ismäßig le icht  geöf fne!
werden -  und ebenso schnel l  und un-
auffällis lassen sie sich wieder vcr-
schließen, durch Eindriicken des
Schlosses. Der Aufsteller kann im
nachhinein n icht  oder  kaurn fes i .
s le l len,  ob der  Kasseninhal t  auf  d ies€m
Wege abhänd€n gekommen is t_
Der l \4ERKUR-Sery ice empf iehl t  da-
her ,  d ieses Druckschloß gesen e in
Zyl indcfSchl icßdruckschloß mi l
Betonuns des Begr i f fes "Schl ießen",
aueutauschen,  denn d ieses Schl ieß-
druckschloß kann nur  durch e ine echre
Schlü l re ldrehung geöf fnet  bzw. gc,
schlossen werden -mi t  € inem Dietr ich
oder e in€m Nachschlüssel  kaum niög,

Bei  den neucn Gehäusen der  [4ER-
KUR-Eaureihe is t  das Schloßproblem
optimal dadurch gelöst, daß für d€n
Schließweg volle 270 Grad UmdrehunB
nöt ig is l  E in Türöf fnen durch Manipu-
lation des Schlosscs ist hier fast ausge-

Der sichcrstc Weg, selne Kasse vor
frerndem Zugriff zu schützen, isr der
T.esors länder,  dcn adp für  e in,  zwci
und drc i  Geldspie lgerate schon sei t
Jahren anbietet  und der  s ich immer
wieder neu bewährl. Gerade in Fällen
größercr Einspiclergebnisse, länscrer
Ka$ierzeiträume oder 5chlechter Auf-
s ichts-  oder  Kont lo l  mögl ichkei ten em-
pt iehl t  s ich d iescr  Wes besondeß.
Das Geld ru lscht  nach dem Passieren
der N4ünzcinhel t  d i rekt  in  den e in-
bruchrichefen Trcsor bei 1\4ehrgcräre-
ständern glcich nach Geräten ge
trcnnt , ohne Aufenthalt in der Kasse.
N' IERKUR-Gcräte s ind für  d ie adp-
Tresoßtändcr besondeß geeignet, da
sie von Haus aus für den Aufsatz auf
Tresorständern vorberei te l  s ind.
Selbnver5tändl ich las len s ich aber
auch a l le  anderen Geldspie lgerä le mi1
einer  entsprechenden Geldruteche ver-
sehen,auf Tresorständern einsetzcn.

Der Treeß!änder a ls  opt imaler  Schut /
gegen Diebstahl  der  Kasse und e in
Sicherhei tsschloß mi t  Schießsydcm
sesen i  lesa cn Zusr i f f  des Röhrenin,
halts sind die besten l\.4aßmahmen
gegen böse Uberraschungen,  der  eßte
Schr i t t  auf  dem Weg zu wirksamem
l\4anipula l ionsschulz-

fängt Manipulationsschutz an !
Beim Schloß

Ot

I
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Alle IvIERKUF-Ge.äte mit Aluprotil.
tür bieten optimalen Schulz durch
zylindersicherheilsdrehschloB
mit 270'  Schlosseldßhung
(s. abb.) Da ist mil Drahi und
Dietrich gar nichts z! machen.

Vorläulermodelle, die an-
fangs mil den marktübllchen
Dnickschlossern ausgerüstet
waren, li€fen wir ssit Ende
'79mit einer Kombination aus
Druck- und DrehschloE.
Das bedeutel mehr Schulz
auch lür diese MERKIJB-
Geräte. Für 12,-DM ( im Aus-
lausch)können Sie sich diese
Sicherheil auch nachträglich
in lhre älleren t\,4odelle ein-
bauen. Grundsätzlich sollte
ein Vorhringeschloo an der
Kasse nicht lehlen-
Wer seine Kasse bfechslan-
gensicher auf bewahren will,
der hängt seine Geldspielge-
räle grundsätzlich an den
adp"Tresorständer. [,4ERKUB.
Geräte sind von vornherein
IUr djese Aulhängung vorbe-
reitet, aber auch alle anderen
Fabrikate prclitieren - mit
entsprechendem Adapler ver
sehen - von der absoluten
Sicherheit des adp.Tfesor'
ständers.

lVit freundlichen Grüßen lhr l.4EaKUF-Seruice
( - \  Dt
li Ji;oGn
Ing. Reinhold Lüders

\
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ielideen
Iahre:

Ein Spielsystem
zweiGeräte>

unterschiedlich im Design
unterschiedlich im Spielablaul'
unterschiediich in der Auszahlquote.

,.denn unterschiedlichc Plätze
n individuelle Ceräte;

gleich in Qualität und Zuverlässigkeit
gleich im technischen Aulbau,

.dennTechnik muß einfach und
ngsfreundlich sein.

Start in die 80er Jahre:
OTOMAT GOLD-MEDAILLE

ROTOMÄT GOLD.POKAL.

schönsteWeg zu Direktserien.
,,SERIEN-ROULETTE" hat seit
schnell begeisterte Anhänger
den. Technisch verbessert, mit 15

bisher 13 Feldern, ist es für den
pieler noch interessanter und dabei

gener in der Trellerquote.
Spieler erwarten !uch in der Zu kunft:

ERIEN-ROULETTE" als ihr
ement lür die 80erJahre.

sie bietet



Die schnellste Lichtleiter,
die esje gab!
Das lebhalle Spiel mit den Plbilen ist
die neue Spielidee, durch dic injedem
zweilen Spiel der Spielstand ve.ändert
wird. Sechs Pfeile aufder Mittelwalze
bringen den Spieler in rasch wecbse
Schrittcn dem Zielnäher... denn das
Zicl ist rn beiden Enden der Lichtleiter
Ob nach links oder nach rechts,
jeder Schritt ist ein Schritt zum Ziel.

Ein System - zwei Geräte
- gleicheTechnik
- unterschiedliche Auszalrlung.
GleicheTechnik bedeutet:
Einheitl iehc Würtung: tsesenkte K

Unterschiedliche Auszahlquote bedeutet:
Optimalcr Einsatz an unterschiedlichen
Plützen.

Zrvei Ile isp iele :

Spielhallen
Hohe Spielfiequenz;
Spielprolls verlangen Gcrätc mit höherer
AusziLlrlung der ideale Platr für
ROTOMAT GOLD-MEDAILLE.

Speiserertaurants, Äusflugslokale
Ceringere Spielfrcqucnz;
Celegenhcitsspiclcr akzeptieren auch
niedrigerc Auszahlung
hier erziclcn Sic die besten Kassen
rnit ROTOMAT GOLD'POKAL.
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Bally sPAcE TNVADERS:
Ein Traum geht in Erfüllung
WuJff  Automalen cmbH, Bal ly  cene-
ra l importeur  5te l l t  mi t  dem 5PACE
INVADERS cinen bre i ten Fl ipper  vor ,
der das Erbe des nach dem l4idway
"Galaxlan"  er fo lgre ichsten TV€erät
der  Geschichle,  dem l \4 idway SPACE
INVADERS, antre lcn wird.

Die Anordnung von zwei  Spicsel -
g las,L ichtkas!enscheiben und nändig
im Lichtkaslen umlaufend aufb l inken-
den Lampen,  erzeugen den Eindruck,
daß der  L ichrkal ren des SPACE
INVADERS ufcnd ich t ie f  is t .

E in Druck auf  den Krcdi rknopf
löst  e ine Gcfauschfo l8e aus,  d ie
jeden Spieler soforu gefangen nimmt.
[4 i t  d€rn Abschuß der  Kugel  besinnr
e in fantast isches Spie labcnteuer:  5
blaue Invader Kuseldurchlaufbahnen,
davon dre i  im oberen und zwei  im
unteren Teii der Spie/fläche warren
darauf, von der Kugel setroffen
zu werden.  Die jasd nach d iesen
Kugeldurchl iu fbahnen Johnt  s ich:
Sind a l le  5 getrof fen,  lcuchter  an
den unteren Kugeldurchlaufbahncn
abwechselnd Fre ikugelmögl ichkei t  auf

Das Treffen aller 5 roren lnvader
Zie lscheiben crhöht  den Zusarzbonus,
der im l\4cmory gespeichcrt wird,
auf 20.000, 40.000 und 60.000
Punktc und wertet  bc im 4.  Tref fen c in

IMi t  den im !nteren Tel l  der  Spie l
fläche angeordnelen Doppel Flippern
sind den Spie lern gezie l re Schüsse
auf  d ie Hauptanspie lpunkte rnöst jch.
Zu den Hauptanspie lpunk!en ge-
hören d ie mi t t lere Ha bkre isbahn,  der
Spinner,  das rechte Einzel fa i l r ie l ,  d ie
l inke Clone Chamber Kuselbahn und
etwas unterhalb davon d ie Fal tz ic l -

Das Tref fen der  Halbkrc isbahn erhöhr
den Eonusmultiplikator auf 2fach,
3fach,4fach und schl ießl ich sfach
Danach wertet  d ie Halbkre isbahn ab
wechselnd 25O00 Punkre und e in

Durch d ie Spinnerbahn s ind dem
Spie lc f  d ie bc l iebren Schüsse in den
oberen Tei l  der  Spie l f läche und damit
zu mchr Punkten mösl ich.

Das Einre l fa lz ie l  auf  der  rcchten
Seile der Spielfläche gibr nach dem
I Trcf fen den Wes für  d ie Kugcl  in
d ie Kuselrbschußbahn f re i  Tr i f f t
der  Sic ler  nun durch c inen geTict ten
Schuß in d i€ Kugc abschußbahn,  wird
,u !e inem Ersebnis der  erTie l te  Eonur
hinzuaddicr t .  Die Wertung d ieses Fal l
z ie ls  und der  K!selabschußbahn wird
um 50 000 Punkte erhöhr,  wcnn
diese bei  I  e ichzei t ig  aufe!cht€nden
50000 Punkte Pfeilen gerroffen
werden.  Die 50.000 Punkte Pfe i le
leuchlcn in  unregelmäßlgen Abständen
tur unterschiedlich langc Zejt auf
un. l  hal ten dadurch d ie Spie ler  srän-
d is  in  Alarmberei lschaf t .

Auf  d€r  l inkcn Seire der  Spie l f läche
bef indel  s ich d le Clone Chamber

Kuselbahn,  i .  dcr  e ine Kusel  an-
Sebracht  is t .  Am oberen Ende der
Kugelbahn is t  e ine Zie lscheibc be-
fest ig t .  Unlcrhalb der  Kugelbahn wird
ange?eigt ,  welchc Werrung s ich aus
dcm Tref fen der  Z ie lscheibe erg ibr :
5 ie sre iger i  s ich in  10_000er schr iüen
für jcdes Treffen von 10.000 auf
50.000 Punkle.  Die Punktwcfung
\Yird ebenfalls crhöht, lvenn die
Kuge bei  cntsprechender Bel€uch,
tung durch d ie oberc mj t l lerc Bahn

Unlerhalb der  Clone Chamber Kusel-
bahn bef inder  s ich e ine Fal lz ie le in
hei t ,  d ie aus 3 Falz ie len bcsteht
Jedes Tref fen e ines Fal /z ie les erhöht
d ie Bonuswerrung um 1.000 Punkte.
Werden d l lc  3 Fal lz ic le gel rof fen,
wertet dies beim I l\4al 10 000 Punkte
und ste igcr t  s ich in  Schf i l ren von
5-000 Punkren auf  25.000.  Werden
die Zie le der  Fal lz ieJe zum 5 N4al
komplet t  abgeschosen,  wer let  d ies

J G.  Dieckhaus sagte h ierzu:  "Der
Bal ly  SPACE INVADERS l ie fcr t  nun
endgül t ig  d ie Fakten,  mi t  dcm dd!
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Voru|tei l ,  das viele Aufrtel lef  zu
Unrecht gegenüber brei ten Fl ippern
haben, abgebaut werden kann.

Die Anordnuns von zwei Spiegelglar-
Lichtkastenscheiben und stindis im
Lichtkasten umlaufend aufblinkende
Lampen erzeusen einen Unendl ich
keitseffek!, der wie ein l\4agnet auf
die Spjeler wirkt .  Dje Spieler werden
gefangengenommen von den Geräusch,
effekten und den l,]öslichkeiten. die
die Spielfläche des SPACE INVA-
DERS mit  zwei Doppolf l ippern, einer
Dreier-Fal lz ieleinheit ,  eines Einzelfal l -
z iels,  einer Halbkreisbahn, mit  der
Freikuselmöglichkeit erkämpft und
verschiedenen Zielscheiben, mit der
ein Zusatzbonus aufgebaut werd€n

Selbstverständlich verfugt der SPACE
INVADERS auch über €in ausge-
klüg€ltes lt4emory-System.

Allein diese Aufzählung von d€r
Aurrtattung des Flippeß verspricht
überdurchs€hnittlich€ Karsenergebnis-
se. Eine we'tere Steigerung des Kassen-
ergebnjss€s stellt der neue spiel.
preis dar:  1 Spiel  -  1 Di\4,3 Spiele -

2 D1\4 und 10 Spiele -
kann wohl behaupten:
INVADERS wirkl ich
Nicht nur im Aussehen

5 Dl\4- Man
Bal ly SPACE
überirdischl

Heinz Hornschuch 60 Jahre

Am 10. lvärz wurde Heinz Horn-
schuch, Eetriebsleiter d€r Firna Gün.
t€r Wulff-Apparalebau GmbH, Eerlin,
60 Jahre alt. D€r gebürtige Berliner
erhiel t  zunächst seine Ausbi jdung als
Feinmechaniker b€i den Askania-Wer-
ken, Eerl in,  und studierte ans€hl le-
ßend in der Ingenieurschule Gauß.
Während des Krieges war Heinz Horn-
rchlch als lngenjeur zur Erprobung
neuer l!,leßgeräte bei der deutschen
Luftwaffe eingesetzt. Nach dem Kriege
war er bei den Askania.Werken, Berlin,
bes.häftist und leit€te dort bis 1964
die Fertigung von optjschen Präzi-
rionsgeräten. Er wurde l96l zum
Oberingenieur ernannt. 1965 über-
nahm Heinz Hornschuch die Fertigung
der Fhma Wulff,Apparaxebau und bau.
te das Unternehmen zielnrebig nach
modernsten Gesichtspunkten aus.
Heinz Hornschu€h ist heut€ d€r ruhen-
de Poi in der t:iglich€n Hektik det
Fertigungsbetriebes in Berlin. Es ist
ihm gelungen, durch s€jne v€rständnis-
volle Art ein hervorragendes Betriebs-

ASTEROIDS SCHLAGT ALLE
PRODU KTIONS.REKORDE
lv ie wir  der Fa€hzeits.hr i f t ' ( :oiN
CONNECTION" Februar 1980 ent-
n€hmen, hat b€i  ATARI ASTEROIDS
al le bisherigen Recorde geschlagen.
Don Osborne, Inlands,Verttiebschef,
gab bekanrt, daß bere'ts per Ende
Februar bei ATARI mehr ASTE-
ROIDS produziert wurden, alr von
i€dem anderen bisherigen TV4€rät.
D.h.,  ASTEROIDS hat au6h solche
ATARI-Hits wie Tank, Breakout und
ATARI-FootbalJ geschlasen. Don Os-
borne fijhrt weiter aus, daß dar außer-
ordentlich starke lnteresse für ASTE-
ROiDS vor allem auf die lnwar,
scheinlich sut€n Einspi€l€rsebniss€ zu,
rÜckzuführen in. Dies ist eine Tatsa-
che, die f i l r  al le Länder si l t ,  in die
ATARI exporti€rt. Entscheiden ist da-
bei, daß diese honen Einspielergebnisse
b€reits seit lanSen l\4onaten benehen
und weiterhin anhalt€n. Dies giit so-
wohl für Spielhallen als auch für die
Gaststätten,Aufstell!ng. Ein typ jscher
Kommentar aus der Aufstell€ßchaft
kommt von Jim ̂ 4clntyre aus Lake,
wood/Cal i fornia. Er schreibt:  ASTE.
ROIDS ist ein phantastische Sp'el,
d€ssen Einnahmestärke gleich oder
sogü über SPACE INVADER liegt.
Er stellt auß€rdem fest, daß ASTE.
ROIDS n€ue Spieler ansezogen hat,
vor alJem in der Altersgruppe zwischen
25 und 30 Jahren.
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Neue Automaten - Großhandlung
startet im Süden
Automaten-Südvertri€b Gaus€lmann
GmbH firmien die neueste Fachgroß-
handlung der Eund€sr€publik, die ?m
5. und 6. l \4är,  im Hei lbronner Indu-
stri€selände ;hre Türen für geladene
"Offizielle" und für alle künftigeh
Kunden öffnete und damit zugleich
auch ihre Arbeit  aufnahm.
Die Fknengruppe Gauselmann-Auto-
mat€n aus dem norddeutschen Espel-
kamp dokumentien mit d€r Etablie-
rung einer eigenen - und eigenstän,
digen - Großhandlung südljch des
Mains, daß sie närker als es bisher der
Fal l  war,  im Süden der Bundesfpubl ik
repräsentiert sein möchte.

Anläßlich def Eröffnung eab der
Chef der Unternehmensgruppe, Paul
Gaur€lmann, zu verstehen, daß imm€r
noch ein deulliches Nord Süd6efälle
im Abetz s€iner Produkte spez;ell im
Vertrjeb der [4ERKUR€eldspiel-
geräte zu v€rzeichnen sei, dessen
Grund nicht in der anerkannten Qual i-
tät des Produktes liege, sondern in der
Tatrache, daß man relbst zu schwach
vertreten war, um dem eigen€n Pro-
dukt "die notwendise tatkräftige Rük"
kendeokung" angedeihen zu las!€n.
Paul Gauselmann sagte u.a.: "30000
verkaufte MERKURce.äte in 29 Mo-
naten bundesweiten V€triebs sind für
uns ein sehr großer Erfols. Doch l€i"
der war der l\4arktanteil südlich des
It la ins vielzu klein.
Mit  d€r eigenen Großhandlung in Hei l ,
bronn, wegen der zentral€n süddeut-

s.hen Läge hier an8esied€lt, und ab
April 1980 durch Kooperation mit d€r
alteing€!€ssen€n Fhma Franken-Auto-
mat€n in lt4ünchen, Bamberg und
Aussburg werd€n edreuliche lmpulse
flr den ltiarkt an die Aufstellerschaft
ausg€hen.

Selbstversrändlich kann der Aufsteller
voraussetzen, daß ihm von der Pro-
duktionsinformation über die B€-
ratung, das AnSebot und den Verkauf
bis zur t€chnirchen B€tr€uung jede
Hilfe g€boten wird. Gerade auch um
diese Leirtungen noch effektiver wer,
den zu lassen, sie noch weiter zu ver-
b€ssern, hat die Gauselmann Gruppe
ihre eisene Aktjvität im Süden ver-
stärkt.

Der Stellenwert, den man diesem Be-
reich beimißt, wird i.hon dadurch
deutlich, daß zugleich auch das
Schwesterunternehm€n adpautomaten
GmbH als Herstel l€r der NIERKUR-
Geldspielgeräte und als lmporteur von
Unterhdtungsaütomaten u.a. das
Spitzen-Tontaubens.hießg€rät "Shoot
Away" von Nam€o und die akhrellen
'Cosmic"-Tv-Stand- und Tirchs€rät€
des iapanischen Herstellers Univer5al -
€inen Standort jn Heilbronn s€fund€n
hat und von hier aus einen schnell€n
Service in don Bereichen Auslief€rung,
Eßatzt€ile, Repararur und Außen-
dienst-Service bieten wkd.

Paul Gauselmann, der Geschäftsführer
fijr den Autonaten-Südvertrieb, Häns-

joachim N4ül ler und seine l \4i tarbieter
gehen mit Optimjsmus an den Start,
wie schon bei der Eröffnung deutlich
wurde. Wie man dar Unternehmen
Gauselmann, seine Akliviüi&n und
seine Erfoige kennt, berteht ffjr die
südd€utsche [4annschaft guter Grund,
zuversichdich in die Zukunft zu

RILDUNTERSCHRIFTEN
Eild oben: ln teinen Grußwort erlöu-
tefte Paul Gauselmann dle Günde)die
2ur Gdindung der Großhondlung Auto-
motensädvertieb fik en; Bild unten
rcchts: Vor der Kulisse der aktuellen
MerAußeldspielserdte dos kolte 8üf
fet für die Gdste der Erölfnungsfeier
und Eild unten links: Paul Gausel
mann, lnhober det Untemehnungs-
gruppe GauselnannAutonaten, im
ongeregten Fochgespfich, Von rechtt
nach links die He.ren Albert Roth,
Votsitzende. des Hessischen Automa-
tenverbondes; RA D. Schlttenheln,
Justitior des Autonatenverb. Eoden-
t|ürttemberg ; Paul Gouselnonn ; Poul
Donn, der Ehrenwrsitzende des Boy.
Autonatenverbondes; Hans-loachin
MAIer, Geschöfßfuhrer des Autona-
tunsudvert eb und Gilnter Wtegnann,
Geschäfßführer des Berciches Groß-
handel der Firnengruppe Gouselnann.
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für gutc
Partnerschaft

Hinter dem Namen

automaten-center
G A U S  E I I I A N  N  K G

steht die.verläßliche Fachgroßhandlung
mrt oem Konzentrierten Angebot
aktueller Automaten - Unterhaltuno
aus aller Welt in 4 ständigen Ausi
stellungen, mit obiektiver Beratung,
lukrativen Angeboten und zuverlässigem
Service:
lhr guter Partner in Nord und West !
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JHV - Verband Rheinland-Pfalz
Vorstand bestätigt - Arbeitsreiche und inlormative Versammlung
Auf der diesjährigen jahreshauptver'
sammlung des Automalenverband
RheinlandPfalz im l\4ärz in Worms,
wu.de von der V€rsammlung d€r ge-
samte Vorstand in s€iner bish€rigen
Z!sammensetzung im Amt bestätigt.
Wil l i  Kretzler als 1. Voßitzender,
Helmut Strack als 2. Voßitzender,
Richard Bästian als Schatzmeist€r
sowie die Bezirksvorsitzenden Willi
Kretzler fijr ^4annheim/LLrdwigshafen,
Helmut Strack für Koblenz, Albert
Rönsch fi,r Ob€ffhein, Leo Brosius
für Trie. und B€rthold Degen für
Rheinhessen.

Ein von einer Eezirksgruppe als
2. Votsitzende unterstütztes /!1it.
glied konnte nicht die erforderliche

Die überaus sut besuchte Versamm"
lung wurde vom l. Voßitzenden
Willi Krelzlef eröffnet. Nach Ehrung
der im letzten jahr verstorbenen
Mitgl ieder mit  einer Gedenkminut€
und Genehmiguns des Protokolls
durch die Versammlung, €ßtattete
der Vorsitzende seinen Geschäftsbe-
richt. Wichtiger Teil seiner Ausführung
en waren die Probleme mit der An,
derung der Gewerbeordnung zum
I 2. 1980, die trotz der klaren Rechte"
lase durch Unwissenheit oder LJber-
eifer der Amrshüter in den Ordnun8s-
und Gewerb€ämtern entstanden seien.
I\4it großem Interesse verfolgten die
[4itglieder die Ausführunsen des
Vorsitzenden, der sie bat in allen
Zw€ifelslällen mit dem justitiar des
Verbandes Rücksprache zu nehmen.
Auf al le Fäl le sol l ten die  ̂ 4i tgl ieder
beachten, daß sie mit d€n Gen€hmi-
sungen durch die OrdnLrnssämter
keine AufJasen akzeptieren, weil dies€
nicht rechtsmäßig seien. Auch wenn
d.s Gesetz anders lautet, würden Auf-
lagen r€chtmäßig, wenn von den lvit-
s l iedern nicht innerhalb der Ein-
spruchsfrist Widerspruch eingelegt
wird. Mit  Freude vernahmen die [4ir
slieder auch die Nachricht, daß auch
in Rheinland-Pfalz mit der Abschaf-
ftrng der Vergnügungssteu€r wegen
Vereinfachung des Steuerrechts ver-

handelt würde. Der parlamentarie.he
Geschäftsführer stehe der Angelegen-
heit  sehr wohlwol lend gegenüber,
selbrtv€ßtindlich wehren sich die
Gemeinden, die auf dier€ Einnahmen
anseblich nicht verzichten können

Ans.hließend stelhe der Vorsitzende
Rir die erfolgr€iche Arbeit d€s Ver-
bandes eine Beitragser.höhung zur Dis-
kussion. Durch die ungün5tige Ent-
wicklung in Sachen Erauer€iverträge
würden zusätzlich€ Arbeit und damit
verbundene Konen auf den Verband
zukommen. Durch die Anderuns der
I'reinung des Kartellamtes im ver,
Eangenen )atu, würden nun au€h in
RheinlandPfalz Schwier iskeiten mit
den Brauereien eintreten, sodaß der
Kampf von neuem begonnen werden
müßl€. ln Kürze würde eine eßte B€-
sprechung mit  dem Landeskanel lamt

Anschließend sing lvilJi Kretzler auf
die erhöhte lvlebrwertst€u€r ein, €ine
weitere Belastung für die Aufstell€r
durch den l\4ultiplikator, dessen Ab-
schaffung trot der Bemühungen der
ZOA noch kein€n Erfolg zeigen.
Zum Spielhal lenthema führte der Vor-
sitzend€ aus, daß der Verband für
s€in€ Malglieder auch in diesem Punkt
aktiv werden müsse, man lehne eine
l\4assierung und Aufteilung ab. Jede
Hal le sol l te eine Einheit  mit  eigenem
Einsang ünd ohn€ Durchsangsmög-
lichkeit zu and€ren Spielhallen r€in- ln
einer spät€ren Diskussion einigte sich
die Veßammlung, daß eine Spielhal le
eine lvlindestgröße von 15 qm haben
sollte. Bci Unterteilunsen sollten Kon-
zessionen nur für mindestens 50 qm
Aufste lfläche erteilt werden, diese
sollten dann aber eigenen Eingang,
eisen€ Aufsicht und eigene Toiletten-

Nach dem Bericht von Schatzmeister
Richard BaJtian und dem Eericht
der Kass€nprüfer durch lviliy Homner,
erteilte die versammlung dem
stand und Geschäftsfilhfer einstimmige
Entlastung.

lm weiteren Verlauf der Versammlung
gins just i t jar RA Df.  Herrmann
noeh einmal auf die Rechßlage und
die mit der Anderung der Gewerbe-
ordnung verbund€n€n Probleme ein,
Er wie5 nochmals darauf hin,  daß die
Erlaubnisbescheide sowie die Geeis-
netheitsbestätiSungen nach E.haite so,
fort überprüft werden müßten, ob
r'e eine Befr'stung oder irgendwelche
Auflagen enthalten) in diesem Falle
sollte die Geschäftsstelle innerhalb
der Wideßpruchsfri5r von einem l\4o
nat rechtzeitig vor Ablauf infor-
miert  werd€n, damit  gegen die unzu-
verlässigen Auflagen vorgegangen wer,
den kann. Nach den Ehrungen ver
schiedener Ä4itglieder dur6h d€n Vor-
stand erstattete Diplom Kaufmann
Walther Doerins, Direktor im IBF-
ln(itut für Betriebrführung, einen Be,
richt üb€r Gewinnoprimierung durch
betr jebl iche Steuerpol i t ik.  lVi t  großem
Interess€ verfolgt€n die [,litglieder dje
Ausführungen und konnten bestimmt
einige p.aktis.he Rats€hläse für die
eigenen Betriebe mit nach Hause neh-
men. Die Themen waren umfassend,
um hier im Rahm€n des Verbands-
bericht€r darüber zu berichten, wir
haben eine V€röffentlichung der Aus-
fthrungen fijr einen späteren Zeit-
punkt vorgesehen, weil die von Di-
plom-Kaufmann W. Do€rjng anSe-
schnitten€n Themen für alle Auto,
matenkauf eute a lgemein gült ig sind.
Nach einer Diskussion über allge-
mein€ Branchenfragen, gingen die Mit,
glieder am Nachmittag wieder au5
einander,  best immt in dem Gefühl,
an diesem Tage viel Wissenswertes
fir ihre Alltagsarbeit erfahr€n zu

INSERIEREN
im
MUNZAUTOMAT
hat immer
ERFOTG!
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2.  Cal lMe

l- c6zy Littk Thin! Crllod tov.
Michae l Jacksn  Ph iL l ps6175030

I2.S.r
Flsorwood tüäc  warn .  Bros .17553

13. Cowsrd 0f rho County
K€.nY Foqe^ E[rl 1 C 006€2807

14.  I  CantTe l lYou Why
Eägl€s wEA AS 1241A

15.  Wi th  You l 'm Boh Aga in
B i l rV  Preson & syre€ ta  E[ /1006635a9

16. Ao Anerican orcam
Th€ ok t  Band EMt  1  c  006€2815

17.  And The B€at  Go€s 0 i

2 1 . 0 n T h e  R a d i o
Oo^na Summer Be rapho. Casabt 919a76

22. Esape fihe Pina Colada Sons)

E M 1 1 C 0 0 6 5 3 3 1 7

23.  Giue l t  A l lYou e01

24. Anpvay You wdnt k

25 Head Gameg

26.  Stonpl
The BrötheßJohnsn

27. stitl

3 .  Anolh0.  Er ick In ThsWrl l (Par t  l l )

7. ladier llisht

I  Longrt

lo Firc tut.

l .  C. l l l / te

L Fite Latre

Epica23O

C.pirol 1 C 006€6093

cBs 8364

(Cdsh-Box v.  12.  Apr i l  1S80)

l i nda  Ron {ad t  Adan r i c  12  419

5.  n ido  t i f te  TheWind
Chr *opher Cröss WEA WB 17582

Jerleßon Starship Grunt Fec.175O

F Ä / I I C 0 0 6 6 2 3 3 9

s $lo*irs Myw.y Back To/Fotsi,e M, Girl

18.  Thr .e T imes ln Lovo
Tommy James FCA XB 1785

t9. Pl€o!6 oon't Go
K.C.&TheSunshine Bänd T.K.  ?558

20. Thinft About llrd
Fl .e lwöod Ärac WEA WB 175a7 N

2S Septenler ttitorn
Nei l  Diamond CBS a130

29. oaydrean E.liovsr
Anne Muirav EMI 1 C 006€6 089

3. Working wly lllay Brcl To/Forgiv. Ms Gnl
aTL 1 t  432

2.  Anoth* Er ick In Th.W. l l {Psr t  l l ) 1 5 .  H i m

16. You May Be Right

17. ssxy Eyes

18. R. luse.
Tom Petry & Th6 flsartbreäkeß

19. And The Be.t Goss 0n
Whkpe6 FCA FB 1894

20. Tho Sgcond Time Arcund

21. Hold 0n To My l-ovo

22. Pilot 0f Th€ AiMtv.s

23 Throo Times In tovt
Tommy James RCA XB 17a5

24.  oon' t  Fal l ln  LovsWith 0 leamer

25 Think ahour ire
Fle€twood Mäc WEA Wa 17 5a7r\

26- on the Raoio
Donnä SLmme. A€laphon Casabl .9198 769

27.  ß ive l t  At lYou cot

28. I Pledse llly Lovo

29. Anyway You Wdrt lt

30.o€rne

31. S€t [4e Fr3€

32. Years

33. Srass In Pock€t (l'm Special)

34.Stonp!
The Brörheß Johnson

35.  oo Bisht

36. Heartblealier

37 8rc.kdown D.dd Ahoad

38. Cars

39 Birgdt P.ir ol lv"

40. Crrie

4. sids Like Thelvind
chr ls iophef  cro$ WEA l  ,B 175 82

5. Crazy LittloThing Clllod Love
Oueen Elr,4l 1 C 00663 317

6.  How Do lM.ke You
Linda aonstadi  Ar tant ic  t2  419

8. Splcisl Lady
Bay,Goodman& Brown

casa364

10. I Can't Tell You Why

11.  With You lh Boh ACr in
Bi lv Preson & Syreera Eilll 006€3 589

Cöpt ror ic006€6093

1 2 . o f f T h s W a l l

13. LonSer
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Mai 1980

Sun 0fJomrics
It)12) G@mbay Dand Band CBs 7947

t l

I

Corduiion
t12l{9) ELO CaS 166

h Bo.n A!8in
123)(16l  BonayM H.n$ 101 1Ol

Anothsr Bric|( In Tt. Wlll
(2)lllPink Floyd H8Mn 00663 494

Man!l Boy
{14,{21lSuu iOu.rJ, FAK 00353 562

0.r wild. wild.ly.3t n
{43)ll Truck srop M.rr.0030 2?o

Th. Eallad 0f Lücy Jord.n
127)127) M.rbnne F.ithrull Ar. 101 03a l)(-) condcod.ri3 cBs 8354

lod6!n!d
(28)131) F '6.k  Oovd T. | f .6 .12612

Itt A Rql Good F0|lin!
(J€l Pet.r K.nt EMI00645 773

0h! Sü!i.
(4 l l (JSlcretS. fv ic6 T. | . f ,6 .12613

|(.11. mit d.r K.ll!
(29)(37' P.r€r P€rFl H..E 1o1076

Oü. Sln MiVidr
(3)(8) GibFnSroth.r!Polydor2040267

Eine Lhbs invi.b Tdn€n w€n
l) {-) K€ßl con Folydor 2042 192

tb n.hrrll.itr..in
(25)(.) rony Holid.y ?olydot 2042171

{10)(19) E.rth & Fir. V.ttiso 6147 O24
S.n
(19)(35) Flaotwood Mac wEA 17 533 {14)113)  A t .n  P313,  Pro j_  Ar ls ta  101243

lvi. t|!irilßt du r.ir
(4){71 H.c€rp.ndal6 Elrr, 00645920 l35l{49) Th. Mo.oron€s [4.1r.0030 238

Hd!.hix!l.t0m.r
{15){12)Dschins. .Khan J!p, -R.c 101 1 16

RrIp.rs 0.lilht
{5)(3) sus€rhill cä.9 irsrr,0030.232

Swr M.
(47)(J Oue€n E]V|006.63 566 (l{J AC/DC Anenrlc 1l 450

0.r ipp.l
136)l) Mik. K.üs.r EMI 00645 979

0n Th. B.dio
(451f )  Oonna Summer  Ph,6176030

0. in Gßichl
(J{J Jürs.n Dß$ WB 17 605

Abtchiod in.ln ti8ch.i ü,io stüb.n
(8){29) K6!. Ebstein arior€ 101 146

Coward 0f Tho Counry
(]{J K.nny Rog.ß EMI lc 00682407

Crrio
122)(16) Clllr Richard EMI 00607 188

rli

I H.v. A onlm
{6)(4)Abb. Potydor2oot93t

Boat 0n Th€ Riu.r
(lCl Sty: CBS 7652

Pockd Picting Country Boy

t.,{-) P.ior,sue & M.rc Ph.6005oi6

l l { lsmoki .  FAKlC0@63644
8!lon! To Som.om
(J( l  Thom P.c.  Cae. lcoo6a6O90

lch r{är so !.m wio dü
(31)(41) g.rnhard ar ink Hane 1O10tl8

117,1) Slondi. Chryelis6155 279 {-1{J Andr.aJür!.n! Ariolä t01 366

0n Broadwry
132)142) Sosan Ellll 00645 585

I

lS.s A 8oar 0i Th. Aiv.r
{-)(.} BoneyM H.ne Int.rn. i01 750 (13)110)Or l .  R iva  Sound Ar . lOO ?aB

Ldi.st{ilht
{33)(44} Kool & Th. Gans Mot.0030161

H.ü.n
{71(ll) G.w.nd.hak M€tr.oo3o.228

Crn I nrch You
(16) (17)  f t ck  Go ldb i rd  CSS 6185

INKLANU GEII OER AEKORIUIICEII
Ar=A oh. Aüdl.Audirion, Atl,.Atlmtic.R..
cordr, h.E.rcl.y, Be=Brll. ldlr.8dl.!hon,
c.t-C.rhol, col=c0l!nhh, 0..0.ccr, 0.F
o.nn, Cl.El0ctroli, Eli.Elit. Sp.cirl, F0n-
tontrn., Go lz=G.ld.. 12, Hr=H.ne, In.
t rc,.lrt rcord, lFld.trd, Jrp=firit r n.-
cordr, Kuc*-Koc*uck, Lih=l-ih.rty, L0-
lorüon, M.FIU!rct|ry, M.r-M.ironom., 0 d-
0d.on. Ph.Philitj, Po=Potd0r. R.p=n.pdr,
R.,r.R.r.R.cordi Tam Mo=TElnl. Motown.
T..T.l.fünt.r. WB=W.rn.f Broth.ß.

oCl Karja Eb3tai. Ariola 101 551
Go Joftini. Go
{") { - )  Erupr ion Hane rnr€rn.101 3s2

Dü,di.Y.rLftn di! Amy
(20){.} Warerloo & Robins. aCA PB56?9

Such A t{ilht
(21)(14)  Ramy RAK 00663409

ahd.t
{111{5) sar.söse Band Arior. 1OO9O2

iti'nn doinen Fu8 au'd.rTir
!)(-lrMsry Foos Hsrsa 1Ol 534



* * *

Karja Ebstein Af iol :  101 551100

CostaCordal is

Girte
Nlach das noch € inmalmi t  mir

CBS 8354

Global0033.226

Polydor 2042 204

Po)ydot 2042 202

Dein Gesicht
Jüfgen Dfews WEA WB l7 605 N

Spiel das nochmal
l reen Sheer Electro l :  1C 00645981

Eine Liebe ist viele Tränen w€lt
KarelGott

ludy Winter

Polydot 2042'192

RCA PB 5699

Telefunken 6.12744
Pocket Pickins Country Boy
Peter,  Sue & lMark Phi l ips 6005 016

lv€ine Gitarr€ und du
Wolfgang Ne!häusef Philips 6003 846

Tschau Tschau Dominica
Achim CNR 030.269

Doklor Doktor
Chips N4etronome 0030.262

ArtSul l ivan Electrola ' lC 006-63 593

Ja hörstdu d€n nie Radjo?

Dü bist nie allein
Lol i ta RCA PB 5677

Amsterdam, Amsterdam
l\4aggie Macneal WEA l8 217 N
Gib uns Zeit
Stefan Hal lbers WEA 18 188 N

l\4ontezuma Jupiter Rec 101 550100
Verzeih'n Sie, l\4adäme
Stefan WaggershalJsen Ariola 101 549
Ab€nteuer mit Frl Obermeier
Bara l l l ic

Brief an meine N4utter
R. Clayderman Ie|ef.6.12153 AC

Goombay Dance Band CBS 8548

Eckart  Kahlhofer CNR 0030.261

Hituerdächtige deutsche Singles

Gast füf eine Nächt
Bernd Tanner

lvarrin l\4ann T€lefunk€n 6 12741 AC
Wenn die l\4ama Gebußtag hat
Lofti Krekel Electrola lC 006.45 755

/V1. Rosenbers Ph' l ips 6005 015

Laß mich als Floh aufdeinem .. .

* *

Nico Haak

Baby das geht nicht
it4ichael Sandb€rg MRC 8373

Und all€s soll plötzljch zu Ende sein

cqs 8472

cBs 8341

cBs 8374
HämmerchenPolka
Die Weslf. Nachtis. febf. 6.12 750

Ernst i\4osch T€Jefunken 6.12 749 AC

lch such'n Job
Rocky d. lrokese lelef 6.12 727 l^C
so iuns
Gilbeft  Telefunken 6.12 696 AC

Baby, wenn ich down b;n
Udo Lindenbers letef.6.12170 AC
Die neue Sommerzeit
Bourbon Skiffle Company

l\4etronome 0030.286

Hart wie Marmelade
Extrabreit Reflekror 0030 272
Der Lüsner
Dr. Koch Ventilator

Refl€ktor 0030.273

Nlama's Boy
Elke Best wEA 18 212 N

W€r kt deutlch€r llle;st€r
S. Hallbers & Die Westkurfen-Fan,

wEA 18056 N

Ta8 tijr Tag
^4ario Hene l\4etrcnome 0030.265
C'est pa legal
Adamo Telefunken 6.127 00 AC

Leben so wie ich es mag
V. Lechtenbrink Polydot 2042196

Dr. Seltsam & Propaganda
l\4etronome 0030.268

[4ein ,ahr des Kindes
RolfZuckowski Polydor2042188

Robinson

Nletronome 0030.260

Una giornata ugSiosa
RCA PB 7]78

RCA PB 569'I

Lucio Battisti

Bino

lch will keine Schokolade
Stop Reflektor 0030.274

Bernd Stantin Nlelron. 0030.258

Christophe Dreyfus 8140

Sophie & l t4agaly jupi ter-Rec.101 546

Du bist lvlusik
Blue Danube l4usica 6.]  2760

Alan Sorrent i  CBO Rec.6.12755 AC

Nol ler

Cinema

Jürgen Hart

cNR 0030.263

cBs 8594

Angel ika Daniel  CNR 0030.277

In der Oper
Vjel+larmoniker CMC OO33 225
Sing, mei Sachse sing

AN4 tGA 4 s6 419

Santarosa Sta d 6.12752 AC

Lä Stagione dell'amore
Ricchi & Poveri St.,a d 6.12699 AC

Rock'n Roll in old Blue ,eans
TommiOhrner Ariola 101 670-100

Solo Noi
Toto Gutugno

Signora

cBs 8392

Phil ips 6003 845
Die Stroßaboh
Wolle Kriwanek & Schulz Bros.
Phi l ips 6005 014 Phi l ip,  6005 014

Auch diese Nacht geht mal vorbei
Hagen Brandin Polydot 20422A0



T ATUSTC

Love On A Scho€sl r ing/How Can You
Be So Cold
Captain Tenni le  Phonosr .6 l75 033

Eaty and Free/When Fr iday Comes
Along
Lindisfarne Mercury6001232

Any Way You Want  l t /When You' re

Get Off Of

Theatel
Katja Ebsteln

Stomp/Lel 's  swing
The Brothers Johnson AMS 7657

Coming Up/Comirg Up (L ive At
Glassow)
Pau lVc Carrney E ectr .  lC 00663794

I  wan!  Ya/(Havin '  A)  Rave Up
I h c K n J c k  E l e c l f o l a l C 0 0 6 a 6 l 2 8

Petcr  Gr i l l ln  Elcct ro a lC 00645984

Eody In Nlotion/You Gotta Keep
Dancin
c iäon Dyson Electro la lC 00663722

Runnins Free/Burnins Ambi t ion
l ron [4aidcn Elcct ro la ]  C 006.07261

Silver Dream [aachine (Pan one)/
s iver  Dream Machine (Part  two)

The Rose/Stay With
Bet le [ .4 id]ef

Grazy Gir l /Hid ing

cBS 8364
lvly Cloud/Shadow Of

Lo l ipop 6.12730

A T L  1 1 4 5 9

Pan
Costa Cordalis

Phonosr 6059 256
Dance Yoursel f  Diz.y /  Dance Your
5el f  Dizzy ( inst rumental )
L iquid Gold Creole 6.12759 AC

Fischer Z Eleclrola 1C 00632857

Lost In Love/Hrd To Run
Demis RoLrssos Ä4ercury 6000 419
lvlichael Anselo/Lookins for Someone

Teknique CBS 82,19
Zoobie Doobie/Hi8h N4ax
Knox Ariola l0l  356100
Lucia/Urc ess /t-lomen1s
Anthony^4oore [1etron.0030.257
Irain To Yesterday/Summer In The
Sun
Tony Chris l ie RCA PB 5695
The Spirit Of Radio/CircLrmstance5

Let \  Go Round Again (Pan l ) /
Lets Go Round Asain (Par t  l I )
Av€rasc Whj te Band RCA XB l l5 l

Hel lo  I 'm Your Heart /Al  Gi f ls  L ie
Bef te Br ighr  wEA 18 205 N

Seasons/Anse Of Nighl
Grace Sl ick RCA PB 1939

Understanding/11 's  The N ight

David E! !ex

[4ago

Sister  S edSe

Th€ Birdcatcher/S!range Love Affair
l \4 'ckey Rodent Band Bel laph. 18712
Renesade/Baby, We Can't Go Wrons
Sol ie Nero Nlelror 0030.264

Phono8r.607q 696 Easr Side Of  Town/On€ B) One
Slaughler [4elronome 0034.207

Iouch [4e, Feel lvle (Part I)/Touch
] t le ,  Feel  l \4e (Par l  l l )

llic0las
Judv Winter

Bis l \4ou th 6.12719 AC
Reach Your Pe.k/Easy Street

Upside Down/And Everyday

Cot i l lon l l  462 N

w E A  K  I 1 , 1 3 2
on/Can You Do

RCA FB '1894

The Gen!s

Ride L ik€ The Wind/^. l inst r€ l  Gjgolo
chf  ls topher Cross Warnef  Bros.  1 7582

Working My Way Back To You/

Heavy Duty/Out  Of  Contro l
l immy Hibber!  l \ .4e l ron 003.1021

Women/The N4odern Däy
Foreigner  ATL 11456

Nlakins A 8ad Noy Good/Can' t
Cct  By Without  You
Blackie Electro la lC 00863 590

c8s 8381

Country Boy
Del fo i l  Spinfer5
And Thc Beat  Goes
The Boosie

ilach das noch
einmalmit mir
Gi t te

Dein Gesicht
Jürgen Drews

Spiel das nochmal
lreen Sheer

Phonogram 6l67 895 Eine liebe ist
uiele Tränen wert
Karel Gott

Bear Case/Shah Shah A Go Go
The Stransleß Electr .  1C 006a2869

Then She Kissed l,4elcome In From

l \ .4 ichel  Cheval ier

RCA PB 5726 Different Kind Of Girl/You And I
PaulCol l ins Beat Poclet Picling

Unsele Hochzeit
cBs 8360 Adamo

Peter. Sue & Marc



MUSTC 6

Tennis/ l fYou Real ly  Love lVe
Chr js  Rea lMasnet  Rec.6.12740 AC

Sit Down And CrylPeek A-Boo
Erro Dunkley

Com€ To [4elL€t Go Dar Doppelleben von Holle Feinmann
Harry Sacksioni Polydot 2411 131

Romantic Clarinet
Hugo Strasser Hör ZU Eli.1l 066 45 946

L€ben so wi€ ich es mag
Volker Lechtcnbrink Polydot 231 2012

Chanes Aznavour Ä4Al\1 Telf . 6.24258

Neues von Aauer Piep€nbrink

Ooh . . .  The Nisht/You Name l t  . . .

Dreyfus FD[4 8093

Blondie Phonogranr 6155 285

Wild Nlustang/Unknown Gir l
l \ l  ustan8 Jupi ier-R€c. l0l  389100
Bubble Gum ['lusic/Dancing Shoes
Double Trouble RCA PB 5689

Karibik Nights/Shame
Lee Patterson & Fri€ndt

Te efunken 6.12739 Ac

Good Day/Gotta Find Youßelf
Alex oriental Experience

Electrola lC 00645 828

cal l  [4elc: l l  Me ( instrumenul)

l ' l l  D o  l t
C h i p s

Saint Tropezl

Oyst€r

Youns Dudes

RCA PB 4537

Saint Trop€z ( instru-

cNR 0030.2s5

out of Here/All The

Phonogram 6198 341

wEA 18130  N

cBs  8185

cBs 8366

Giinter Wil lum€ir RCA 28174

Perfect St.angers/Crazy For Your

Hungar ja/F l ip  Side
Bob Seser Electrola 00646 093

Sexy Eyes
Dr. Hook Elecrrola 00636 105

Come Back
The J. Gei l5 Band Elecrr.006€6 082

Baby Talks Diny
The Knack Elecrola 00646 084

Una Giornatä U8siosa
Lucio Battisti RCA 34084

Tony Christ ieFt ir t  Bel laphon BA 20085

Tchoo Tchoo Hold On Th€ Line/

Karen Cheryl  CNR 0030.253
Lel 14€ Sleep Alone/You Give Good
Boogie
Cugini  Scott i  Broth. SB 1l  379 N
l 've Done Everythins For You/Red
Sarnmy Hasar Electr .  iC 00636109
Letb Do Rock Steady/Ruder Than

The Eodysnatchers Phonosr.  61 98332

Oliv ia l \ .4ol ina Crynal 066 CRY 45 889

Falckenstein Nature l\4etr. 0060268

Goldene Erinnerungen
Die Original  Dodauschwaben und das
Donau-Duo l\.4 etro no m e 0060.279

B€ni Ostler ui. Werdenf. [4usikanten
[4etronorne 0060_290

Spieslein, SpieSlein
Stop Reflektor 0060.271

Reflektor 0060.272

lvanuel und s€lne Liede.
A4anuel Jupirer-Rec201562-315

Airplay RCA 13099

RapO, ClapO
Joe Baraan Sasoul Rec- 14135

RCA 28382

That  Kind/ ja ,z  T ime
Nei l  Diamond

Please l\4r. Postman/Heal itie Up Edoardo Bennato [,1etr.0065 0] 6

Karen Cheryl
CNR I\.4etronome 0060. 283

wil f r ied EÄ4 t  Elecrr. l  c06445975

Rocky Sharp N4e1r.0067O72

Earth & Sky
Graham Nash Capitol  1 C 06436 0l  l

Accept [.4etronome 0060273

New Rock, N€w Bands, New Albums
Versch. Interpreten ^4ercury 6830 341

Strand 6.12683 AC
Think About t\4elNo. That Funny
Fieetwood l\.4ac WEA WB l7 587

Kuschty Rye/One Step
Ronnie Lane RCA PB 9530

Geno/Breakin 'Down The WaLls Of

Dexy 's  l t l idn isht  Runnef  s
Electro la 1C 006-63 744

Turn l t  On Asain/Behind The L ines
Par! 2
Gcncsis Phonogram 5079 494

All I Ever Wanted/Love
Sanlana CBS 8160

we Got  The Funk/Tel l  Me What

Po! i t ive Fofce Susar Hi l l  6 .12728 AC

A Forest /Anoiher  Journey By Tra in
Thc CLrfc  N-4etron.0030.281

On The Night
Esqulre

Love Wirh You/Hold

RCA PB 569,1

INSERIEREN

BRINGT
ERFOTG!



Eü ,  f t  atrreetranhc
für Aufsteller "','1i,,-

Technischer Kurs im [4UNZAUTOMAT
von  Bodo  B lume

mit freundlicher Hil le der Firma
Wu ff Automaten Hannover

3  )  I S T  l f \  D E F  l " ' l  I f  E  D E S  3 l L i f  S C l l l i l l \ , ' 1 E S  E I N
-  _  s  '  I  I ,

Z U  S E H E N  l s i e h e  A l i l r  7 l  L j b i ] l I  i i r t  . n a n  ' l ! r  V e r t : .
k.  Endnr{.  ! i rn '  F, i  is.h.r ' rd,r \  r ,  denr r  d ese.n
Fal l  ! . . , i .d i l i r  E,ektro]r .rrs iralr  , , \ , ' r i r  fcn ,r iks ,rach
rcchls,  äbLi nicht ' ro;r  ob.n n.r tr l r  Lrntef,  e 5rr ' " ,e11i
k . l ,  n b l r  c n k l .  E s  k : r r n  ; r b c r  i r L r r l r  d l e  v e r l  k i r l e  A b
1 l ) r k s p L r .  i r L r f  d . : r l  B i  . i , ö h ' , e r l r :  s  e  n e n  D r i e k t  h a

4  )  B E  L i N F M  S E N K F E C H T E N  B A L K E N  ( s e h e
A b b  B )  r r t l  d . r ' F € r r  o  : r ' r  i l e  l l o r  r o n l . r !  E n d s t r f e
oalrr ;r  n"r h r . iza,r : i  1r r  Al i  ! ' r i : r ) . r  i l

,  D  o o t o i  - .  . o r ' .  L  3 '
r o h r e n h i r l :  d e  k i i r r e s l e  S t r e c k c  z L r r  A n { r d e  ( B i i d
s c h  r m )  n c h r n e n ,  s 1  b e  e  n e m  B I L D P U N K T  N
DEF l / l  ITE des Bi i i ls( ihirrres a e hot zonlr  e UltD
. e - t \ o a L  -  , _ o  o , '  D  c n t  ,  

" ,  , ,  .  O

n dlesem Fa ! .r 'edcf von oben frdch LrnLer ,  rroch von
I nks fach rechts abg€ 0fkt

V I D E O P R O B E

l\4 L der V dcoprobe hssen s. i f r  a e Ein lnd Aus
girrge d!r  Zah:erket le rLrr Arrs/ i ih lung von Syn
.hronimprr l :ef  j i . rhl l rd.  ma.hüj is iehe ALrsgai je
[ / ] : rz lAbb :1) Da l .ar TV P aL rr  d ese Zi ihle.kei ie
I i r r  d r e  S y r . h r o n r : a t { r f  d e s  F e l | t s e h f h a s s  s  b e n ö t i g l ,
k irnn di€ V ( leopr.) i re be ;  er ' r  TV Gcrätcr !erv, . /en

l i  e r z !  s , r r h l  m a n  !  t  i r  i m  S . h a , r D l e n  c  e  S F c k v e .
b rdLrng rn I  c ier V (Jfro ei lLrnl l  r rrnLrs [4ü,s1ens is l
r ie r  t  'Cr)nr)osl te Vir l !o Ler. , .hfcr.  B-.  ( lür f , / l id
, .rry G,r i : i ,1r .1 Es P r l i j  CEr l iJ pol  Slel ]kycrbin-
r lLrng ' . ,orr  l " lo.hef i r(r , r t  D.s.r  Le tung !er iolqi  man
l e r r t  b i s  , ' { r m  V i d f r o k o n c e n s n l o r  z L r r u c k .  O l t  s i  e s
e i f r  l 0  u l  E  k o .  D n n r L  ö t e t  m a f  i r r  d i - .  + S r i t r ,  d  h .
! f  d e \ ,on der SLe.k,. ,crbl fdLr irr t  ibge,."r i r  r l t .  Se .c
r les Kond.ns! iofs,  . ' ]e i  4,1 k \^/ iCersinr( l  (s iehe
Alrb 9)

.r  bir  I

l  i  l d i n f o r r , . . t  i  on

, \  r t l



K er.mt mar an den Widersland e nc lv leßlei tLrng,
k ö n n e f  n u n  s ä n r t  c h - .  S i g n a l e  a u f  d e m  B i l d s c h i r m
sichtbar gemachi werden I  der Abb. 6 is l  a s Be
sple das V deoE gn: \ to"r l  Zäh et Db Pin 12 zu se-
hen. Es \ 'v rc zLisäIz lch zum norr.a en Bi dinha t
vom Ferns-ai ' ichass s \ ,erarbei iet .  An Pln 12 lel t t  das
F e c h i c r i k s g . r a l  . i e s  B  l ' s  C  m i  d e r  l l e r t l g k e t  4  a n ,
d. h.  rL-rcfs1 sLeht fLir  4 C ock mpu se €ln L S qna
(sch' , , /arrer Ba ken) und d.nn für 4 C ock mpLr se ein
H Signa (\ ' l relßer B! iken) us\/ .  an {s ehe Abb. 10).
E n L Siqne spern d e Kathod-a def Bi  dröhre rnd
der I  lc isch' ,m b eibl  dLrnke Ein H Si! lnal  s ieuert
d e Kalhode an N4asse un. j  d e ab.Ll- .sandLen Elektro
nen eT2eirqcn B rdpirnkic Dicscr Vorgari ! l  \ " / ieder
holt  s ich Zei; ,"  fÜr Z. c !nd bi  dei  dadurch d e senk'
rechlen 8a k.n.

BI  LD INHALT

Bis jetzt wurde eine Zeile h 304 geschriebene BiLd-
punk te  und  16  B i l dpunk te  fü r  den  Ze i l en rÜckau f
untertel t  Da d e Bildröhre an den Seiten gewo bt
ist, macht man jcdoch von f len 304 geschr eben-"n
B dpunkten nur 256 w rk ich srchlbar Die verb e -
benden 48 b den einen Lrnsichlbaren Rand von je
24  B i  dpunk len  an  j ede r  B i  dsch i rmse  te  (Abb  1 )
Deser Rand lnks und rechts ist m t der Vldeo
probe an A5 Pin 6 a s d!nke grauer Ba ken zu sehen.

Von den 262 Zeilen pro Halbbid werden 258'ge
sch r leben  und  4  Ze i l en  benö t  g t  de r  B i l dk ipp .  f s
qesamf werden )edach nv 224 Zel en vom E ektro

or .  iJh L qo o I  D ö 16 Z.  ö_t  ._1 oboto l

B d .  r r  a d , ' l d d i .  l 8 d - 1  r  L F r o . l  a g o b o , ]  d e

restl  chen 34 Zeilen ernes Halbblldes und können
an A5 Pin B rn t der Videoprobe sichtbar gemacht

In der Abb I sleht man als Berspie das "Game'
Ovc r  I  d "  e ines  "Gun  F igh t "  Es  w i r rde  j n  d ie
s  ch lba rcn  und  L rns i ch tba re f  B i l dpunk te  und  Ze l  en
aLrigete t.  Die 256 B dpunkte x 224 Zei)et\ er
geben d e Große des eigenl ichen Halbbides von
57 344 s.h,,\ tatze. und weßen Bildplrnkten, das
n dcr Abb. I rechts schematisch dargeste t ist.

Bevor da5 komp ette f la bbi d auf dern Eildschirm
sichtbar r i  rd, muß es erst vom [/] icToprozessor
aus  v  e len  k  e  nen  E inze l i r f o r rna t  onen  i n  16  BAM's
2Usafnrnengeselzl werde. Es hande t slch hi-ar Llm
4 K Bit Dynamische RAM'S, d e unter der Bezelch-
nung T|VIS 4060 von 'Texas Instruments" odeT
a s 2107 B von " nte " produzlerl urerden. Beide
Typen werden auf dem Nlotherboard von l\ / l idwav
verwendel. A s l \4 cfopTozessor (MPU) wird der
8080  von  " l n te "  e ingese tz t ,  en  SB i t  P rozesso r .
Da der N/lPLl nur byleweise die Informatlonen

,  
Abb  10

Um die Arbe ts\ ieise dcr Zah erkelle bessef veTste
hen zu können, so te man d e Zäh erausllänge mil
der Vldeoprobe äui dem B dschlrrn sichtbar tna
chen. Die Videoprobe, die dann alrf dern BlldschLrrn
zu sehen isl,  muß man kenncn, um nachher elnen
auftralenden SynchrofrsationsiehleT schneler zu
loka l l s  e r .n .

24

. Z e i l - e

. Z e i I e

224

2 5 6

S.hrarz - r ' .  iß - la  I

1 , 2 . 3 . 4 . 5 .  B i l d p u n k t

Abb .  1



verarbeitet, werden die 16 RAM'sln zwei Gr!ppen
zu je B Stück aulgetei l t .  Jede Gruppe kann 1 Byte
gleichzeit ig abspeichern oder aus esen.

Gr"--]
TI
f-;-l
f,-_-1
t 4-l
i-'-l
fz-l
f;-l

Byte t
1
3
5'7
9

t l'13

B y t e :
2
4
6
a

1 0
1 2
i 4

H

F_]
l-r_l
f-,-.-.l
T;-l
f.'__l
t-r-l
f-6-l
E

ln der Abb. 2 ist die Anordlung der beiden BAI\4-
Beihen auf dem Motherboard abgebildet Links
s ieh t  man  d ie  H-Re ihe  m i t  den  RAM'S  Hg  -  H15
und  rech ts  d ie  G-Fe ihe  m i t  GB G15 .  D iese
Bezeichnungen geben auch qleichzeit ig dle Posi-
t ion der RAI\,4's auf dem l\ lotherboard an.

RAM (Random Access Memory)

Das RAM ist für d€n N,4icroprozessor (N4PU) wie ein
Nolizbuch, in das er sich al le wichtigen Daten und
Befehle schreiben und, wenn er sie benötigt, jeder
zeit nachlesen kann Wird in ein BAN,4 eine Informa,
t ion abgespeicherl,  nennt man diesen Vorgang
SCHREIBEN, das AbrLrfen dieser Information wird
als LESEN bezeichnet. Man spricht deshall l  vorn
RAM als einen Schreib-Lesespeicher.

Was für uns die Handschrif t  ist,  mit der wir Daten in
ein Notizbuch schreiben, ist für den MPU das binäre
Zahl€nsystem, das schon im etzten Jahr ausführl ich
besprochen wurde. Der L4PU schreibt seine Infor
mataonen als Binär Zahlen in eln RAM.

Ein RAIVI hat dazu Speicherplätze, weiterhin als BIT
bezeichnet. Ein Bit kann ein H oder L beinha ten.

Dieses H oder L wrrd entweder durch ei lren F ip,
Flop oder dLrrch einen Kondensator gespeicher.
1 BIT = kleinste Speich-"reinheit '  kann H oder Lsein.

Werden in einem RAI\l  Fl ip-Flop's als Speicher be-
nutzt, ist es ein STATISCHES BAI\,4 Das Flip-F op
einrnal gesetzt, känn das H, a so die Information, un-
begrenzt halten, hat dafür aber eine sehr hohe L€i
stungsaufnahme

Bestehen die Speicherplätze aus Kofdensatoren,
sp r i ch t  n ran  vo r r  enem DyNAMISCHEN RAM.
Durch unvefmeidl iche Leckströme werden jedoch
die Speichcfkondensaloren sIändig efl  aclen und
m,ssen deshalb period sch {tvp sch al le 2 ms) auf-
gef r ischt werden (ref reshingJ

Statisches RAI\4 = F ip Flop's as Speicher = Infor,
'  on /v i .d ,  r  bo! |  . fo . .  1.  hoLr- Le, rrg.-

D y r  r n -  r " .  F A J V  -  I  J  r '  
" r o  

^ n  
" .  S p ' c l - e l

-  Intornratol l  muß, mincloslens al le 2 m! aufge_
fr ischl werden (refresh ing).

Die meisten lVicropfozessorcn, d e verwend,ol  wer-
den, können nur Beteh e m 1 der Beiehlsänge von
B Bits verarbeiten Deshalb werden die Speicher-
plätze in Gruppen zu je I  Birs,  sogenannle BYTES
u n t e r t e i l t  E i n  B y t e  k a n n  z w i s c h e n  d e r  B i n ä r Z a h l
0  ( a  l e  B  B i l s  a u f  L )  b i s  z u r  2 5 5  ( a l l e  I  B  t s a u f  H ) ,
jede bel iebige Dezima zähl (Bcfehl)  beinhal len.

1 BYTE = B Bits = 256 versch edene Da1en.

D e  A n z a h l  d e s e r  B r t s  ( S p e i c h e f p ä 1 z e )  w r d  a l s
SPEICHEFKAPAZ T,AT n K = Ki lo angegebtn.
,  <  . '  r i .  t r  o . z i r "  i 0 3  i  1 O O O .  ( o r o e r r ,  r ä  c s
in"^der Digi tal techn k nur 2 Zustände g bt,  b när
2 ' "  =  1024

r<-z1o=rczq

Ein statisches RAM mit 1 K Speich€rrkapaz tät ha1
demnach  1024  F l i p -F lop ' s  a l s  Specherpä tze ,  d ie
in der Abb 3, in Byres aLrtgelelt,  schematrsch
dargestel l t  s nd.

1 0

1 1

1 2

1 5

1 3

r4

Abb 2



B i t  7  m i r  d e r  ü i . I  t  , q k e i r  2 3  S  r  i  r l i .  E  r s  l ,  2 ,  . l
. _ d 7 r u ' .  ,  ,  I  I

In dcr Abb. 4 sieht rnan stark vergrößert  die 4096
S p e i c h e r p ä t z e ,  d i e  a L r f  c i n e m  C h l p  v o n  3 , 5  m m
x 4 mm untergebrachl s ind.

Spercherkapazität

Die Srrc .herkap|7i täl  wircl  auf 2 Arten angegebeni
E n n v e ( l r r  i f  B  I  o d - . r  B y l c .  E n  2  K  B i t R A M h a t
2048 Si)ei .hefp i i l re,  drr  a e c ner eigene Adresse
haben l /an korr11i-"  maxima 2048 Einzel i f iorma
i onen : ip. ichcTr-r  Daltel tcn hal ein 

' l  
K Byte RAM

1024 FlyLes m L j r i  8 3 ls = 8192 Speichcrp ätzen.
l f  i l jc\ ' r l r  BA[.4 kö]nrr 1024 Syies gespeichert
rr,.,erdtn. dir byteweise adressiert v/ird

Atrtr  3

lm 1 Bytc ,r : rre zun'  Ll |  rp.  ,  .  ; " , , ;  , :  : . rhrvar '
zes Fe d = L Lrnd e rr  ' .xe lkrr i  F. ( l  : l  i t ,  rL .r  B l läf .
Z a h l  1 5 0  a b g c s p e l c h e r l  D e r n  d r , i  I  t  0 l r ; t  i r r m c r
d i e  W e r t i g k e i t  1 , 8 t 1  : 2 . 3  ? =  r l  u s v i  5 r 7 ! n '

V l a n  l , r L  ß  a s o  r m a n e r  i [ ] f  d e  v o  e  B e z e c h n u n g
'r iJres :AN.4S s ;c lr len:
I  I  S p . . h e r k a p . r , /  i ä t  l n  K
2 ) AiL r lcr nfornrat lonsspeicher!nl l :  Fl  p F op oder

3  I  A ( l , c s . i . r l r n ( t  d e r  I n l o r m a i i o n s s p e r c h e r u n g :  B i t

Um dieses Byic 7! . jer i  bcl l , - r i .  r i ; .1 le r  r l  r  .  e
Adresscn 1€ aL irL f ; r :  S'  , , i .  i  n " . i i . .  : l f  iar l
nen insl lesamt l2B Bel,"h l ]  iByLr, :r l  i ; rLr .  ,  Ll . t . r l
l e i l u n g  i n  d e s r ß  R A [ / ]  ( p s { ; h . i e r . r  ! r r t  i l r , r r  ( l  I
1024 EirTdaüt\ \ei  aui l r |  , r ien r ' -  l :  '

In der Juni-Ausgabe setzen wir unseren Electronic-
Kufs mit der Erklärung "Schreiben" fort.
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Aura Records - dleAura des Besondercn
lvas haben das El€cr f jc  L ight  Or-
.hestra,  d ie Pat t i  Smith Group urd
Anette Peacock gemeinsam? fragt
e ine Handout  aus Ensland:  "Al le
verdanken e inen wesent l ichcn Tei l
ihrer  Er fo lge e inern Gent leman namcns

Sixx,  f rüher  A&R Direktor  Europa
für  d ie Uni ted Af t is ls  und Vicepre-
s ident  ln tcrnal iona für  Ar is ta Re
cords,  enrschloß s ich im Sommer
1978,  e in e igenes Plat tenlable ln5
Leben zu rufen:  Aura Records

l lnd heule hat  Aura d ie Aura des
Besonder€n,  des Indiv iduel len,  der
Unsewöhnl ichen,  kurzum des a l ter
nal iven Konzcpts,  das in  der  gesamten
Branche so df ingend nöt ig is l .

Die Phi losophie des neuen Lables
benand dar in,  ausschl icß ich N4usik
von hohcr  Qual i tä l  zu b ic len,  aber
dennoch st i l in isch keineswcgs testge '
legt zu sein, sondcrn dits gesamte
Spektrum musikal ischer  Mösl ichkei re.
gründl ich auszuleuchten.  Ein Album
war für dieses Konzept dann schon
sehr schnel l  repräsenta l iv : , ,X-Dreams,,
von Annelre Peacock, einer Sängerin
die zuwei len srark an Joni  N4irchel l
er inner t ,  ihre e isene unverwechse bare
Charaktcr is i ik  aber  durch ihren , 'heavy

iazztackgraoLrnd" sewonnen har N4u
5iker  wie N4jck Ronson,  Chr is  Speding
und Bi l l  Bruford gaben ihr  für  ihrc
DebüalP das inst rumentalc  cele i t ,
und in den l \4edien wie im Publ ikum
tfaf  das Album ausschl ießl ich auf
posi l ive b is  enrhusiasr ische Reakt io-
nen.  " [4usik  Week",  das Bfanchen-
blat t  aus England,  n i tnnte es 'das
!ngewöhnl ichsie,  a!ßerordent l ichste
A bum des Jahres 1978, ' .  E in weißres,
hochsepr icsenes Album war Alex
Chi l tons "Big Star ' rLP,  e in markanrcr
Vor läufer  a l l  dessen,  war s ich hcute
bündig unter  dem Sisret  , 'New Wave"
zusammenrrag€n iä l3r  Der jahfeswech-
sel  78/79 er lebf t  d le Rückkehr des
Hol l ies-Leadsänscrs Al lan Clarke,  des-
sen Aura Album " l  Wasn, t  Born
Yesierday"  in  Amer ika rasch in d ie
Top-Fifties selangte und zwei Top-
Thrity-Sifsles harte

Sham 69
Hersham Boys

The Moonlighters

Vlnyl  Te1ef.6.28497

Te efunken 6.24198

le tz t  br inst  Aura Annet te Peacocks
zwei tes Album, e in Werk von fast
i tera. ischem Anspruch unler  dem

clever gewäh len Tite 'The Pcrfect
Release" hcfaus,  das in  Ensiand,
Frankre ich und dcr  skandinavischen
Ländern schon e in neuef  LP-Hi t
gewordef  is t .  Daz!  egt  lan North
sein erstes A bum vor ,  Alex Chi l ton
bringt sein lang envanercs Solo
Albunr " l ike Fl ies On Sherber t " ,
und Englands Sof t  Boys,  jenes euro
päischc Eeirp ie für  d ie Wiedcfeni -
deckuns des Psychedel ic-Rock,  kommt

Relight l\4y Fire
Dan Härtmann

cBS 00007

Beat That!
Purple Hearts  N4erronome 0060.280

Bite Back
Slaushter  ^ .1etronome0064.226

Hot Enuff
Houseband RCA 44010

Heavy Duay
Jimmy Hibbert\ l\4 erron. 0064 .023

Big Fun
Shalamaf RCA 13479

Child Of Th€ Town
Eertha & Fr ie.ds RCA 30066

Thelma Houston RCA 13500

Adamo nach l5 rahren Show,
geschäf t :  " lch war zu lang€ for t . . .

Beim 15jähr jsen Shorv Jubj läum im
Pafisef "Olympia" zos Salvarore
Adrmo, in  Belg icn lebender Sänser aus
Siz i l ien,  se lbstkr i t ische Bi lanz:  . ,Früher

hal ic  ich e in bre i res Publ ikum, denn
da habe ich a l les selunsen ,  von Bfas-
sens wje von Elv is  Preney oder Cl i f f
Richard Da5 war untef  andcfem zu
mernem cigenen Vers.üsen,  wic ich
heute Pa! l  S imon,  El ron john und
Bi l ly  loe l  l iebe.  Aber hel te
bin ich e in andcrcr  Adamo. Vie l le icht
war jch zu lange im Aunand Das war
zugle ich e ine große Chance und e in
sroßer Feh cr  "  Womit  der ] iouba-
dour zu erk ären vefs lch i ,  warum er
nicht  rnehr  zu.  Garde der  f ranzö5i-
schcn Chanson Interpreten zäh11.  Nach
der Zwischenbi lanz wi l l  Adamo dar
nun ändefn:  " lch wi  l  mich zwar. icht
von meinem l iüheren,  crwas nr iven
lmagc d ishnzieren,  abcr  das Publ ikum
wird solche L ieder  wie "Vous per
mettez,  1\4onsjeuf 'n ichr  mehr von
'n i r  hören.  lch b in je lzr  0 in anderer

Im Bilde bleiben

MUNZAUTOMAT
abonnieren !

I Feel The Spirit/Go For lt
Kumbaya/Them Bones/Rock [4y Sou]
Golden Roots

Hold Tight
Twins

RCA 5905

css 12.8273

cBs I2.8104

Midnisht Boogie/Danny's Disco
Sarah- l t la f ie /CherryLaine CBS103

Live Wire/Shot  Down In Flames
AC/DC At lant ic  20 206

Stomp
The Brothefs johnson A&l \4 I2.7657
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Die Schallplattenindustrie melrlet :
lnflation an der K0nzertkasse?
Als das Sunr ise{oncer tbüro vor  nun'
mehr fünf  jahren seine Arbel t  auf
nahm, galt das Konzertgeschift noch
alr  Wachstumsbranche:  ega ob Rock
oder E. ter ta inenent ,  Chan50n und
Folk lore.  N4l t t€ryei le  is t  d ie Bran-
che ganz unveßehens in e ine Kr ise
g€raten,  e ine Kf ise,  d ie s ich je lz t
auch bei  den Eint r i t tspre isen be-
merkbar macht .  Und das schadet
natür l ich wenjger  der  etabLier ten stars
des Popbusiness,  bei  denen das Pub-
ikum ,  koste €s,  wa5 es wol le , ln  d ie

Hal  en s l römt,  a ls  v ie mehr den neler i
Acts. Vor fünf jahren konnte man
noch Newcomer für  e inen Preis  von
zehn l\4afk im Vorverkauf und zwölf
Mafk an der  Abendkasse voßte l len.
Das geht  heute n icht  mehr.  Ver-
n i ln f t iS k i t lku l ier t ,  muß man dafür
beispieLsweise in  der  Hamburger
l \4arkthale l4  bzw. l6  Mark nehmen.
Sovie l  konekn vor  fünf  iahren d ie
Karten für  e in Konzert  in  der  ̂ 4usik
hal le  (s€chs b is  l6  N4ark) .  Dort  s ind
dle Preise auch geklet tcr t .  Bei  e iner
technlsch aufwendigen Show, auf
acht  b is  24 l \4ark.  Das s ind Preis
ste iserungen von 40 b is  50 Prozenl .

Schu d daran is t  in  eßier  L in ie d ie
Inf la l ion der  Konen.  l \4 i l  zehn bs
15 Prozent  pro Jahr  iegt  s ie deut-
l ich über  d€r  normalen ln fat ions-

Beispie le:  Dle Hote lz immer s ind ln
diesen fünf  Jahren um 100 Pfozcnt
i€urer  geworden,  d le V€rpf legung in
Hotes und Restaurants um 60 b is
70 Prozent ,  d ie Reisekosten um 35
Prozent ,  d ie Werb€kosten für  An
z€isen und Lhfaßsäulen um l5 b is
18 Prozenr,  d ie Druckkosten 1ür
Plakate und Handzet te l  um ca.  60

Unterschiedl ich is t  d ie Si tuai lon bei
den Ha len.  Ein ige städt isch subven
r io. lerre Betr lebe haben d ie [4 iete
beibehal ten.  Andere wie d ie Ham-
burser l\4usikha le haben sie urn 30
Prozent  heraufSesetzt  odef  nehmen
wie d ie Düsseldor fer  Phi l ipshale e inen

pauschalen Heizkostcnaufschlag pro

Veranstaltung von DN4 900, . Aber
es g ibt  auch Fäl le ,  wo d ie Halennr iete
um bis zu 150 Prozent  sestLegen rs l .

G e ichzei t iS is t  der  lechni lche Auf_
wand gewaltig sewachsen.
Kaum eine neue Gruppe t raut  s ich
noch wie f rüher  mi t  e iner  k l€ inen
Anlage auf  Tournee- In der  l ,4e inung,

das P!b l ikum sel  soundverwöhnt  und
würde e ine solche Produkt ion nLcht
akzept ieren,  kommsn s ie mi t  über-
d imensionalen Anlagen.  Vie le 8roße
amer ikanisch€ Acts s ind auf  d ie
Hi l fe  lhrer  Plat tenf i rmen angewie5en,
wenn r ie  mi t  ihren aufwendlSen
Produkt ionen den SPrung Über den

sroßen Teich wasen wol len.  Da im
vergansenen iahr  das Pla l ienseschäf t
mj t  abfauender Dlscowel€ n icht  ge_

rade ros ig war,  l ind v ie le Usaompa'
n les n icht  mehr bere i l  und in der
Lase,  d le5e Zuschüsse zu zahlen-

Katja Ebstein -2.Platzbeim "crand Prix
Eurovision 1980',

mit  "Wunder g ibt  es immef wiedef"
und 1971 mi t  "Diese Wef 'erre ichte
s i€ jewej ls  den hervor fage.den dr i t ten
R a n E - e i n e  P l a z i e r u n g ,  d i e  s e i t h e r
kein deutscher Bel t rag m€hr i lber_
boten hat .  Zehn Jahre nach ihrer
eßten Tei lnahm€ is t  d ie Ber l iner
Sänser in mk Wohnsi tz  in  N4i lnchen

le izr  mi t  dem von Ralph Siegel  kom_
poni€r ten und Bernd N4einungef  Setex '
teten Tirel "Theatef" zum dritten

Kat ja Ebste in s tehl  zur  Zel t  auf  e inem
Höhepunkt  ihref  Kaniere.  [4 i t  ihrer
Single "Abschied is t  e in b ißchen wle
sterben" l ieg l  s ie in  sämt l ichen deul
schen Hitparaden auf den vordeßten
P ätzen,  und ihre neueste LP "Clas_
haus" erntete bei  Publ ikum und
Kf i t jk  uneingeschränkten Bei fa I  und
ist  e ine TOP 20-LP der  Fachr€i l
schr i f t  "Der Nlus lknrark l " .  In  den
Unt€rhaf tun8slendungen des Fern
sehens in Deutschl rnd und auf  dem
ganzen Konl inent  gehört  s ie m t
ihren Liedern zu den gefra8teslen

Ralph Slesel  Lrnd Bernd lVeinunser
bi lden sei t  e inem lahr  das er fo ls
re ichne deußche AutorenCesPann
seir  s lc  im versansene.  Jahr  beim

"Grand Pr ix  Eurovis ion"  in  lerüsalem
ni i t  ihrem Ti te l  "Dschinghis Khan"
und der  g le ichnamisen Gruppe aui
dem ausgezeichnercn vierten P au

Strahle.de 2.  Sieser in war in  Den Haag
Kat ja mi t  dem SlesclSons "Thealer"-
Wie in  Deulschland übl ich,  gab es
wähf  end der  de! tschen Ausscheidung
und danach auch wieder "Thealer" -

Katja kann jetzt nur noch lachen.

Und d ie Demoskopie hai  doch recht :
24 Stund€n nachdem 500 demos
kop;sch ausgewähl te Fernsehzuschauer
an 20.  Mätz 1980 beim deutschen
Finae für  den "Grand Pf ix  Eurovi -
s ion"  Kat ja Eb5te in mi t  ih fem Ti le l
"Thearer" auf den ersten Platz g€selzt
hatten, waren berei15 über 100.000
Sinsles mi t  dem deutsche.  Grand
Prix-Beitrag geordeft und voi der
Fi rma Ar ioa ab 22,  [4ärz an dre
Schallplattengeschäfie ge ieiert wor
den.  Kat ja Ebste in hol te s ich den
Si€s in  e ln€m denkwüfdigen End-
spun mi l  184 Punkten VoßPr!ng vor
d€m zwel tp laz ier ten Costa Cordal is .
In f rated ernrhte l le  fÜr  d ie Send!ng
eine Einschal tq!ote lon 35 Prozent ,
was gegenüber dem Vorjahf eine
Steigerung !m neun Prozent  bc-
d€utet .  Der Publ ikumserfo lg der  Sen
duns und d ie Verkaufsef fo lse de5
Siegert i le  s  gehen a lso Hand in Hand
und z€igen deut l ich d ic  Wichr igkei r
dieses srößten europälschen Song-

Kalja Ebnein ist die erfolsreichste

"Grand Pr ix  Eufovis ion 'LSänEef in der
Bundesrepubl ik  D€! tsch andi  1970
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Reinhard l\4ey: Urlaub an der
Cote vor der nächsten Longpiay
Schöpfefische Pause am l\4ittelmeer se-
noß der deutsch-französische Lieder-
schreiber Reinhard [4ey, nachdem er
"meine peritnlichen Erfahtungen des
letzten jahres" in Noten und
Text€ lmgesetzt hatte. Ehe seine
nächste LP mit dem Titel "Jahres-
z€iten" am l. tulai auf den tularkt
kommt, g6nnt er sjch semeinsam
mit Ehefrau Hella und sohn Frederik
einen Erholungsurlaub im südfranzö-
sischen St.-Jeanaap-Ferrat.  Für Hcl la
sind die Stunden des Sonnenbnkens
jedoch reduziert :  Sie besucht in Nizza
die Sprachenschul€ " lnl in8ua", um
Reinhardr zweite lvutteßprache,
Französisch, zu er lernen. lhr Problem:
"lch verstehe bisherni€ht einmal Rein'
hards französisch e Songtexte."

Sterclub -  lv lemory Night mit
viel  Prominenz

Alr der Hamburger Horst Fascher vor
einiEet Zeit die alte Beatschuppenzeü
mit der Neueröffnung des "Starclub"
wieder aufleben ließ, war Skepsis am
Platze. lnzwischen hat sich der |\,{usik-
laden in der Hamburger Szene etablien
und wird am 22. April Platz für die
Präsentat ion eines Buches über die in '
ter€ssante Geschichte des Starclubs
bielen. Anlaß ist der 18. Gebudstas
di€ser Wiese der Beat- 'rnd Rockmusi
k€r. Eine L4emory Night mit King
5iz€ Taylor, Tony Sheridan und vielen
Übefraschungen ist angesast.

Branduardi  schwimmt weiter
ganz otren
D€r jtali€nische Sänger Angelo Brandu-
ardi  erhäJt als "Entdeckung" des jah-
res "den Pressepreil' der Europawelle
saar. Wie der säarländische Rundfsnk
vor wenigen Tagen mitteilte, haben
etwa 80 deutsche Show-lournalisten
Branduardi diese Auszeichnung als An,
ekennuns für sein€ "Orisinel le musika-
lische Handsrhrift" zuerkannt. Die Be-
gdndung: er hebe sich "deutlich von
Seichtem und Le;cht€m" ab. Damit
wurde Anselo Branduardi zum znei'
ten 14ale innerhalb eines Jahres ein
bedeutend€r Preis zusesprochen. 19?9
wählte ihn die jury der Phonoaka-
demie zum "Nachwuchsinterpreten
des Jrhres".  Doch der i tal ienische Sän,
s€r kann sich ni€ht nur auf uneinse
schränkten Zuspruch der [4usikjourna-
li5ten stÜtzen. Seit Wochen rangjert
,ein aktuel les Album 'Cogl i  la pr ima
mela" in der deutschen Verkaufshit '
parade im vorderen Drittel. Aber auch
seine übrigen Langspielplatten er-
freuen sich beim Publikum reger Nach-
frage.

Schanze machte e5 vor -
Lrnolman zog nach
l\4ichae Schanze !nd Gerafd Lenor-
man haben nicht nuf in der Bundes'
republ jk den gleichen Manaser,  bei
de sind nicht nur in ihren Länd€rn
Publ ikumsl;ebl inge und treten am
22. ^4ai g€meinsam in det ZDF.
"[4ichae] Schanze Show" auf. Auch
privat ging etwas parallel: Fast zur
gleichen Zeit wurden tu1icha€l Schanze
und G€rard Lenorman Vater.  Sowohl
Schanze-Freundin [.4on;ka Peer als
auch Lenorman Ehefrau Caroline wur-
den von einem Jungen entbunden.
Man kann also sicher sein, daß den bei-
den Enter lainern am 17. und 18.
Apri l ,  w: ihr€nd der Aufzeichnung,ur
M'chael Schanz Schow in Bochum, der
Gesprächsstoff nicht ausging. Die stol-
zen Väter hatten genügend von ihren
Sprößlingen Florjan und Clemence

Tony Hol iday ist  auf den Hund
gekommen

Tony Holiday hat seit kurzem eine
ständige Eegleiterin. Nachdem ejn fin-
diser Fan seine neue Sinsle "Nie mehr
ailein sein" gehör! hatte, band er dem
Sänger ein winziges Schäferhund-Baby
an die Haustür.  Auf einem Zenel
srand: "Damit Du nie mehr al lein
bist .  ich heiße Pal ias, bin drei
Ä4onate alt und gegen all€s geimpft."
Nach der eßten Freude kamen Tony
Bedenken. Wohin mit  dem kleinen
Wollknäuel,  wenn er auf Reis€n seht?
Er fand die Lösung in Form ein€r
Spezial-Reise'Tasch€, aus der Pallas
nur mit dem Kopf herausschaut.

Ausgewandert

Der französische Chan50nnier Alain
Barr i€re ("Tu t 'en vas",  "El le va chan'
ter") hat sich einen neuen Wohntitz
gewähh. Er läßt sich jetzt in San
Francisco die Sonn€ auf den Bauch
scheinen. [4jt s€iner Ehefrau Agnes,
elner angeh€nden Sängerin, hat sich
der menschensaheue /\4usiker an
Am€rjkas westküste niedergelassen
und pendelt jetzt Per Jet zwischen
der al ten und der neuen H€imat hin

Dionne warwick: GrammY
Superstar

lhren ersten Hi! hatle Dionne War.
wick 1962: "Don't ltlake /v1e Over".
Platz 21 erreichte sie mit  dem Titel  in
den amerikanischen Charls.  lhr musi-
kalischer B€rater und eigentlicher Ent-
decker damals -Burt  Bacharach. Der
größte Erfolg Dionne Warwick\ in
den rechziger Jahr€n dürfte aber zw€i-
fels los " l ' l l  Never Fal l  ln Love Asain",
gewesen sein. l97l  bekam Dionne
WaRick ihren ersten Grammy. Kürz-
l ich karnen gleich zwei weitere hinzu.
Bei der Versabe in Los Angeles €r-
hieh eie die begehrte Trophä€ für die
beste Popdarbietung ("1' l l  Never Love
This Way Again") ünd die beste weib-
l iche R&B Gesanssnummer ("Deja
vu").
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Peter orloff , AIadin-Records11:hef , ver-
b!cht  20 Mi l l ionen verkauf ter  Schal l -
p la l ten von 5 ich und seinen Künnlern l
Und es sieht sanz so aüs, als ob na€h
dem Verkaufsrenner ' i lch l iebe Dich ' ,
wieder  € in Hir  ins Haus stehr . , ,N4anu-
ela"  helßt  der  neue Ti te l ,  e ine gefühl -
vol le  Nummer aus der  Fed€r von Hi . -
Schreiber Drafi Deutscher.

Patrick Hermndez ("8orn To Be
Al ive")  wurde auf  der  14.  MIDE^4'
N4usikm€sse in Cannes mi t  n icht
weniser al, 54 Goldenen Schallplat'
lcn ( l )  für  sc inen Wel th; t  seehrt .  Sein
Kornmentar :  "Gl€ ich zu Beginn e iner
Karriere einen solchen Hit ru haben,
is !  e in schrcckl iches Handicap ,  und
schon gar keine Garanrie für das N4or
sen.  lch verd iene zwar je tz t  v ie l  Geld,
abcr geändcrt habe ich mich deswe-
gcn nich1. lch trag€ immer noch
die g lc ichen St iefe l . "

Ted Herold, wieder aktiver deutscher
Ex-Elv is  dcr  50er-Jahre,  b ieter  mj t
"Rockabi l ly  Wi l ly"  e ine selunsene Ver-
sion des l\4atchbox+lits "Rockabilly

Michael O'8rien, neue enSlische Stim-
me bei  St i f f ,  p€rs i f l ier r  Old Germany
in e inem ebenso c ever  wie kommer-
ziell ptoduzierten Songi "l\4ade In
Germany".

Leif Garrett erlebte eine Rieseniiber
räschung, als er firr Zwischenaufnah
men in ^4ünchen zu Gast war. Die Lc
ser def jusendzeitschriften Bravo, Pop,
Popcorn und Popfoto wih l ten ihn
übereinst imm€nd zu ihrem bel iebte-
sten Popsänser des Jahres 1979.  Da-
für  erh ie l l  Le i f  schwersewicht ise
Trophäen in Gold und Si lbcr .

Chr is  Rea,  der  von Ins idern berei ts  a ls
kommender Superstar gefejerte En8-
länder,  kann f i i r  se ine neue LP "Tcn
nis"  s tarke Vorbeste l lungen in Eng

Di€ Bu8sles,  mir  "Video Ki l led The
Radio Star"  wochenlang d ie Nummer
2 in Deutrchlands Hirparaden, verrie,
ten lerzte woche bei einem Abstecher
in l t4ünchen,  daß s ie jm Ausenbl ick
fl€ißis dabei sind, ein TourneePro-
sramm einzustudiere. .  S ie wol len im
Somm€r auf  Reisen sehen.  In der
B!ndesrepubl ik  werden s ich d ie hoch
karätigen Wanzen ("Bueglcs") in vec
schiedenen CJubs dem Publ ikum st€ l -

F.ank Duval ,  musikal ischer  H i t -L ie ie
rant  für  Fernseh Kr imis ( "Def  Todcs-
engel" ) ,  h ie l t  s lch b is  Ende lVärz
zwecks KontakLaufnahme mi t  amer i -
kanischen it4usical-Autoren in den

Richard Clayderman, momentan er
folgreichster Pop,Pianier der Welt
(wel twei t  35mal  "Gold"  und 5mal
"Plat in")  sp ie l t  mi t  S lar  Kol lcsen
wie lean<] laude Borel ly  d ie schönsten
"20 Golden Innrumentals ' ,

Pcter  lVaf fay,  zwcimal  gcr  ' rK i ins i '

lc r  des Jähres"  ( in  der  Spartc  "Pop
Nat ional  a ls  Sol is t  und mi t  Johnny
Tame al5 Ensemb e) ,  erh jeJt  den
"Goldenen Löwen" von Radlo Luxem-
burg-  Starp ianis i  Richard Clayderman
und d ie Hi tgruppc Rockefe l ler  besei -
s ler ten im RahmenProgfamm.

Charles Aznavour ist ein weiterer neu
.r  Exclu5iv-Star  aLr f  Teldec.  Auf  dem
MAÄ4-Labcl bcsinst der franzörischc
Chansonnier  d ie "N' le  odle des Le,

Gitti & Erica, "Zwei l\4ädchen zum
Ver l ieben",  (so der  n€ue LP-Ti te l ) )
s ind bei  dcr  d ies jähf igcn , ,Luet ise

Nlu5ikanten"-Tournee dabei ,  d ic  vom
27.  Seprember b is  27.  Okrober 80

Branko Zivanovic,  Präsident  von Bel la-
phon-Record5,  und lohn Cooper,
Dircktor  von Fab!  ous-Records,  unrer-
zeichneten e inen langfr isr jg€n Ver lhg,
der  Bel laphon d ie Vert r iebsrechte für
Fabulous-Rccords in  den de! tsch-
sprachiSen Ländern c inräumt.

Tony Hol iday nahm nach "Nie mehr
al le ln sc in" ,  der  deulschen Vet5 ion
des Hi ts  "Sun of  jamaica" ,  das L ied
nun auch JUf  FrrnTösisch nuf .  I te l :
"Plus ja 'nai .  scul" .  Tony:  "End ich
cinmtr l  e in L ied,  das ruch meine
Mul|er verstehen kann." Tony! l\4utter
is t  Französin und lcb l  in  Par is .

rl
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Boney Nl., die wegen der Schwanger-
schaft von Leadsängerin Liz l\4itchell-
Pembefton ausgiebigen "Mutter
schaftsuflaub" geniessen, bleiben
troizdem im Gespräch. Ende NIärz
nahm Produzent  Frank Far ian den
Endmix f i j r  e ine neue Sins le " l  See A
Boat  On The Ri le t l t ly  Fr iend Jack"
vor ,  d ie ebenfa l ls  auf  der  im Apr i l
erschienenen LP "Th€ Best Of Boney
l \4."  zu f inden is t .  Die Gruppe wird of t
am Bi ldschi rm sein.  Far ian:  "Es wird
kein TV-Loch seben " wif haben viel

Mr.  Acker  Bi lk ,  1929 in England ge
borener Jazz-Klarinettist, bietet eine
Auswahl seiner besien Stücke auf
dem Doppela bum "Acker t  Choice" .
Der 1930 i. London gebofene Posau-
nis i  Chr is  Barber  ia t  geiches.  Sein
Ansebot  auf  zwei  LP3:  "Barber 's
Choice" .

Gi t te ,  durch sämt l iche Höhen und
Tiefe. des Showseschäfts sewandefte
skandinavische Sänserin, ist seit dem
I Apr i l  1980 wieder unter  "e inem
langfristigen Vertrag". lhre neue
mls ikal ische Heimat  fand d ie b lon-
de Schla8ersänserin .r'it Jazz-yetgan-
genheit bei Peler Kirste.s l\.4ilnchner
Globalaompany.  Gi t tes Einst ies ins
problematische Geschäft is! zumin,
dest  hof fnungsträcht ig :  lhr  Song
"A4ach das noch e inmal  mi t  mir"  is l
d je deutsche Or is inalvers ion des ensl i -
schen Top+lits "Do That To /\4e One

Lou Reed heifatere Silvia l\4orales.
Nach den sesetzlich vorgeschfiebe'
nen Handlunsen wurde das Ereignis
mit rosa Sekt begossen, ehe Lou
Reed und Weib Si iv ia heimwärts zo-
gen. Sie taten es :uf ihre Art, wechsel-
ten d ie Gala-Kle idung gegen Räuber '
z iv i l  und machten s ich a l f  zum Times
S{tuare, int Broadway Arcade, wo sie
den Rest  ihrer  F l i l lerwochen b€im
Fl ippern zubrachten.

Robert  Lons,  verpaßte d ie Nominie-
r !ns füf  den De! tschen Schal lp  at -
tenpreis  1980 a ls  "Neuentdeckung
des lahres 1979" um einen Punkt .
Ejn schöner Er fo lg für  den Nidder-
ländef ,  der  innerhalb weniger  l \ .4o-
nate in  Deutschland e in Geheimt ip
!nter Kennern geword€n isl.

I

Costa Cordalis, !'zweher Sieser" der
nat iona en ' rGrand Pr ix ' r -Vorentschei-
dung mi t  dem Ljed "Pan",  mußte auf
Grund der  spektakulären Entsch€iduns
sein€n Terminkalendef  auf  den Kopf
ste l len:  Wei l  ihn d ie ARD am 10.  l \4a i
in  der  EWG-Senduns "Einer  wird
gewrnnen" präsent ieren wi l l ,  mußre
eine geplanre DDR-Tournee samt TV
Auft r i t t  in  Ostber l in  verschoben w€r
den.  Gisela Schlüter  hat  ihn für  den
27 l \4ai  in  ih fe "Zwischenmahlzei t "

Urlela Nlorn, bekannr aus der TV Se-
f le  "Ein Nlann wi  I  nach oben",  wufde
aus der  damal igen "Rieke" zur  "k le i -
nen Hexe Klav iKlack" .  Die 1979 pro '
duzierten beiden Langspielplatten
"Kle ine Hexe Klav i -Klack"  wurden zu
einem Dauerrenner auf  dem KindeF
platten Sektor.

Cinderella, p!tzmunGres Disco-Duo
aus Hamburg,  f reuen s ich auf  d ie
sensat ionel le  Ausste l l !ng von Tut-
Ench'Amon in Ber l in .  Auf  ihrer  neuen
Single fordern sie "Nlr. Pharao" zum
Tanzen auf . . Ob das den alten
Agyptef zu neuem Leben erweckt? . . .

Adamo wechselre nach jahrelanger
Zugehör igkei t  zu der  Kölner  E[4] -
E ectro ä vom Rhein an d ie Elbe zu
Teldec im 19.  jahf  le iner  beispie l
losen Kafr iere Der Beie ier  t rus Si ,
z i l ien i r t  mi t  e iner  S;ngle 'C 'est  pas
legal" und einer LP "Pauvre Liberte"
am start.

lnserieren
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'1. The Wall/Pink Floyd
2. Against The Wind/Bob Seger
3. Glass House/Billy Joel
4. Mad Love/Linda Ronstadt
5. OfI The wall/M ichael Jackson

Columbia
Capitol

Columbia
Asylum

Epic

6.

8.

9 .

10.

The Whispers RCA
Damn The Torpedos/T. Petty & Heartbr.l\4CA
Light Up The Night/Brothers Johnson A&M
Depanure/Journey
The Long Run/Eagles

Colunbia

Asylum

1.
2.

4.

Tears & Lauohter/Johnny Mathis
Grealest Hits/Rose Royce
Tell Me 0n A Sunday/ManiWebb
Twelve Gold Bars/Status Quo
String 0f HitsAhadows

6. Heartbreakers/Matt ll4onro
7. The Crystal Gayle Singles Album
8. Regatta De Blanc/Police
9. Glass Houses/Billy Joel

10. Nobody's Hero/Stiff Little Finqers

cBs
Whitfield

Polydor

Venigo

EMI

EMI
UA

A&M
c8s

Chrysalis

1.

3.
4.

Una G iornata Uggiosa/Lucio Battisti

The WalUPink Floyd
Attila/Mina
Ufta UftalEdoardo Bennato
Viva/Pooh

6. InnamorarsiAlla Mia Etaru.lslesias CBS
7. Sensitive And Delicate/St. Schalks Babv Rec-
8. Buona Domenica/Antonello Venditti Philips
9. Viva L'ltalia/Francesco De Gregori RcA

10. Ereakfast In America/Supertramp A&M

Nu.  Uno
Haryest

PDU
Ricordi

CGD

1.
2.
3.
4.

Homo Sapiens/Roben Long

Periscope Life/Kayak

Hun crootste Hits/B.Z.N.

Shon Stories/Jon & Vangelis

Pretenders

EMI

Phil ips

Phil ips

Polydor

WEA

5. Make Your Move/Captain & Tennil le Ineico

7. Go Nutz/Herman Brood Ariola

8. cevecht Met De Engel/Flairck Phil ips

9. Chain Lightning/Don McLean EMI

10. Aqainst The Wind/Bob Seqer EMI
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7b bei F€rienwohnungen
Anfäng der 70er Jahre konnte nach
dem damals Eeltenden Recht füf die
Vornahme d€r erhöhren Absetzungen
nach S 7b des Einkommensteuerge-
setzes der Erstefwerber einer Kaufei
gentumswohnuns die erhöhten Ab
setzungen bearspruchen, wenn die
Wohnung zu ejnem bestimmten Pro,
zenlsatz ihrer Wohnfläche Wohn-
zwecken diente, und zwar mußte
es sich um eine eigengenutzre Eigen
tumswohnuns handeln. Als eigense,
nutzt gak eine Eigentumswohnung
dann, wenn sie zum Bewohn€n durch
den Wohnungs€jgentümer odef seine
Angehörigen bestimmt ist Diese Vor,
aussetzung w:r natürlich vor allem bei
teilweise liemdvermieteten Ferienwoh-
nungen häuf ig pfoblematisch. Für al le
a'Js früheren jahren noch anhänsigen
Steuefälle ist daher ein fechtskräftiges
Urtei l  des Finanzserichts [1ünster vom
19.1.1 97 7 lV | 1 303/74 E) interessant,
d:s z! folgendef Erkenntnis gelansle:
Bei Ferienwohnunsen, dje sowohl zu
eigenen Wohnzwecken ajs auch zur
vorübergehende Vermietung be-
st immt sind, ist  die Abserzung nach
I 7b des Einkommensteu€rgesetzes
nur dann zu sewähren, wenn die
Wohnung im Veranlasunsszeitraum
überwiegend eigengenutzt worden ist.
Dabei können die Zeiten des Leer-
stehens der Wohnuns nichr der e;ee'
nen Nutzung durch den Eigentümer
hinzugerechnet werden.

Jugendgefährdung durch Spielhallen ?
RA Kurt  [4 .F.  Wieland,  Hamburs

ber ichtet  über  d ie d ie Spie lhal len
betreffenden Bestimmunsen des Re'
ferentenentwurfs des Bundesfamilicn'
min is ier iums vom 16.  l .  1980 zur
Anderung des lugendschutzgesetzes.

I
Hervoßtechendes l \4erkma des Ent
wurfs  is t  d ie wei tsehende Lockerung
des z.  Zt .  noch gel lenden a lsnahms-
losen Verbotes def Anw€senheit von
Jusendl ichen in Spic lhal len.

Sie wird damit  begründel ,  daß d ie
bisher ige pauschale Einordnung der
Spie lhal len und ähnl ichen Unterneh
men als jugendgefährdende Orte sich
jn d iser  Al lgemejnhei t  in  der  Praxis
nicht bestätigl hab€ und mit dem
Rechtsbewußtsein der  Bevölkemns
nicht  übereinst imme.

Die Begründ!ns des Entwurf! greift
damir  e ine Erkenntn is  auf ,  d ie 5chon
seit langem durch eine Reihe von
exakten wissenschaftlichen Unteßuch
ungen untermauert  wufde.  Diese ha
ben e indeut is  bewiesen,  daß d ie
These von der JugendseftihrJichkeit
d€r  Spie lhal len fa lsch is t .  Die V€r,
wendung derselben a ls  Lesi i i rnat ions-
grund fijr das (2. Zt. noch seltende)
Zutrittsverbot von lugendlich€n zu
Spielhallen beruhte darauf, daß Ge-
setzgeber ebenso wie d je Jugend-

schutzbehörden und d ie a l lgemeinen
Behörden über d ie Spje lhal len schlecht
odef fa sch informiert waren. Sie
waren mangels Vorliesens verwert-
barer exakter wissenschaftlicher llnter-
lagen auf  d ic  in  den öf fent l ich€n
Diskussionen aufseste l l ten,  durch Vor,
urleile Seprägten und sachlich fal
schen Behauptungen angewiesen_

Eine Aralyse der  s ich aus d€n 1\4a
terialien ergebenden l\4otive des Ge-
selrgebers machl außerdern deutlich,
daß Einzelerscheinungen zugrundese-
legt  wurden,  d ie keinen Anspruch
auf  Al lgemeingül t iskei t  erheb€n konn-
ten.  Insofern s ibt  d ie a l f  d ie No-
vel le  von i957 zurück gehende Fas-
sung des gel tenden 57 Anlaß zu vef-
fassungsrechtlichen Bedenken. Schon
damals entsprach die legitimierende
Gefährdungssituation nicht der Rea-
l i rär.
Ob und wann der jerzt vorliegende
Entwurf Gesetzeskraft erlangen wird,
is t  ungewiß.  Seine beiden Vorgä.ser ,
die Refefentenentwürfe von 1972
und 1975 s ind dem Kabinetr  n ichr
vorgelesr worden. Nach den vom
Fami l ienminis ter ium er te i l ten Aus-
künf ten h ins das darni t  zusammen,
daß die Arbeire. an den mit dem
jugendschutz verzahnten lt4aterien des
Rechts der elterlichen Sorge und des

Für olle Münzen
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Jugendhilferechts noch nicht abse-

Da nun die Neufassuns des elterlichen
Sorger€chts dürch Gesetz vom 18. 7.
1979 erfolgt und die Regelung d€s
Jusendhilferechts bis zum Entwurf
eine, Sorialsesetzbu€hes (SBG) - Ju-
gendhilf€ - sedi€hen ist, erscheint
es nicht ausgeschlossen, daß die
Anderung des J ugendschu tzsesetzes
in der nächsten oder übernächsten
Legislaturperiode Gesetzeskraft er-
lanst. Sichere Voraussagen ijber den
Zeitp!nkt lassen sich nicht machen.

Da andererseits die bisherige Hand-
hablng des J u ge ndschut zqesetzes für
die Spielhal lenunternehmer zu vielen
unzumutbaren Argernissen und Be-
lastungen geführt hal, wird der Neu-
fassung des Jugendschutzgesetzes im
Sinn€ des vorliegenden Referenten-
entwurfes seitens des Gew€rbes eine
hohe Dringlichk€itsstufe zusemessen.
Nichr ohne Grund hat sich €ine
Reihe von Spielhallenunternehmern
zu €iner Aktionsgemeins.haft zu'
sammen 8efunden, deren Ziel di€
Feststellung der VerfassungswidriSkeit
des 6 7 des Jugendschutzsesetzes
durch dar Bundesverfassunsssericht
k t .
Wenn im folgenden Text der beab_
sichtigten Neufassung wiederseseben
wird, so muß vorausge5chickt werden,
daß der Referentenentwurf mit an
der€n Begrifftbestimmungen aufwar

Da5 seltende Recht (5 I JOSchG)
unterscheidet zwischen Kindern und
jugendl ichen. Kind im sinne d€s
Gesetzes ist, wer noch nicht vier'
zehn, Jugendlich€t, wer vi€rzehn,
aber noch nicht achtzehn Jahre

Der Refer€ntenentwurf kennt den
Eegriff "Kind" nicht mehr, er ver
w€ndet als Oberbegriff den "lVinder-
jährigen", der sich aufjunge Nlenschen
bis z!r Erreichung des achtzehnlen
Lebensjahres beziehi.
jusendLicher isq w€t viefzehn, aber
noch nichl  achrzehn Jahre al t  i5t .

Auch die in der Gewerbeordnung
festgelegte Bez€ichnung "Geldspiel-
gerät" wird nicht mehr verwandt.

Statt dersen operiert der Entwurf
mit  der Def ini t ion: "  Spielgeräte
mit  Gewinnmögl ichkeit" ,  was dem
Charakrer der damit  gemeinten Ge-
räte besser gcracht wird.

Dieses vorausgeschickt wird die be-
absichtigte Neufassung des 0 7 wie
foigt wiedergegeben:

(1) l t4 ind€rjähr iSen unter 14 lahren
darf  die Anwesenheit  in Spielhal len
oder ähnl ichen Unternehmen nicht
gestatten werden, wenn in ihncn

1. Spielseräte mit  Gewinnmögl ichkeit
im Sinne des E 33 c Abs. 1 Satz I der
Gewerbeordnung aufsestellt sind,

2. andere Spiele mit Gewinnmöglich-
keit  im Si{ne des 5 33 c Abs. l
Sa.z 1 det Gewerbeordnung, bei
denen der Gewinn in Gejd besteht,
veranstaltet werd€n oder

3. Unterhaltungsspiele ohne Gewinn
mösl ichkeit  betr ieben werden, mit
denen Gra!samkeit od€r kriegerische
Handlungen dargestel l r  oder nach-
geahmt oder b€i d€nen technische
Vorr ichtungen benutzt wefden, mit
denen Feueßtöße nachg€ahmt werden.

Di€ Anwesenheit in anderen Spiel-
hal len oder ähnl ichen Unternehmen
darf l\4jnderiährigen unt€r l4 iahren
ohne B€gl€itung eines Personensorg€-
berechtigten nur bis 22 Uhr ßestattet
werden. ,usendlichen ohne Beslei
tunS einds P€ßon€nlorgeb€re€htiSten
darf die Anwes€nheit in Spielhall€n
oder ähnl ichen Unternehm€n in den
Fällen des Absatzes 1 Nr. 2 und 3
nicht, im übrigen nur bis 24 Uhr

(2) Minderjähr igen unrer 14 Jahren,
darf nicht gestattet wefden, in der
öff€nt l ichkeit  an Spiel€n im Sinne
des Absatzes 1 tei lzvnehmer. J!gend-
l jchen darf  die Tei lnahm€ an Spielen
im Sinne des Absatzes 1 Nr.2 und 3
in der Öffentlichkeit nicht gestattet

{3) Die Tei lnahme an Spiel€n im
Sinn€ des Absatzet i Nr. 1 und 2
darf Minderjährigen auf Volksfeslen,
Schütenfesten oder ähnlich€n Ver-
anstaltungen, jahrmärkten oder Spe-
zialmärkten gestatten werden, wenn
der Gewinn in Waren besteht."

Dieser aus recht l ichen Gründen be-
tont negativ formuliert€ T€xt wird
dem Durchschnit ts lesef nicht ohne
weiteres verständlich sein. Zur Ver-
deutl ich u ng darf festgehalten werden :

1.)  Jusendl ichen (14 - 18 Jahre) daff
der Aufenthalt in Spjelhallen ge-

Sie dürfen auch die Spielgeräte mit
Gewinnmösl ichkeit  benutzen.
Beides da* abei nur bis 24 Uhr

Beschränkungen gelten dann, wenn
entweder andere Spiele mit Gewinn-
möglichkeit betrieben werden, mit
denen Grausamkeit oder kriegerisch€
Handlungen dargestellt oder nach-
geahmt oder bei den€n technis€he
Vorr ichtungen benutzl  werden, mlt
denen Feuerstöße nachgeahmt werden

Dann darf  J!gendl ichen der Zutr i l t
nur in Beglei tung eines Person€n'
sorgeberechtigten gestalten w€rd€n.

Sie dürfen in diesem Fal le zwü die
SpieLgeräte mit  Gewinnmögl ichkeit
benutzen nicht abef an den ob€n
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bezeichneten anderen Spie len mi t
Gewinnmögl ichkei t  te i lnehmen oder
an den eb€nfalls oben bezeichneten
U.terhal tungsspi€ len ohne Gewinn-
mösl ichkei l ,  d ie 'srob gesagt  -  s ich
auf srausame oder krieserische Hand.

2.) Minderjährisen unter l4 Jahren
darf  d ie Anwesenhei t  in  Spie lhal len
überhaupt nicht gestattet werden,

wenn dar in Spie lgeräte mi t  Gewjnn.
mägl ichkei t  aufgeste lJ t  s ind,  oder .
andere Spie le mi t  Gewinnmögl ichkei r
in dem beschriebenen Sinne v€r

oder Unterhal tungsspie le ohne Ge,
winnmösl ichkei t  betr ieben werden,  d ie
s ich in  dem berei ts  beschr iebenen
Sinne auf  Grausamkei i  oder  kr iege-
r ische Handlunsen pp.  beziehen.

In Spie lhal len,  d ie n icht  mi t  Ge.
räten der vorgenannten Art benückt
sind, (im wesentli€hen sogenannte
Sporthallen in Freizejtzentren pp_)
darf die Anwesenheit sosar ohne
Besl€ituns eines Personensorgeberech-
t ig ten,  a l lerd inss n! r  b is  22 Uhr

Sie dür fen auf  ke inen Fal l  an Spie €n
der vorbezeichneten Art teilnehm€n.
Das dürfte allerdins für Spielhall€n,
die überhaupt ,ol€he Geräte nicht
autuel len,  n icht  von Bedeutuns sein.

Andere Spie l€ mi t  Gewinl ]mögl ichkei t
im Si fne der  Voßchr i f t  des 5 33 d
Ab5.  1 Sa!2 I  der  Gewefbeordnung
sind nach der  Begründuns des Enr
wurfs  vor  a l lem Geschick l ichkei ts-
spie le ohne e ine den Spie lausgang
beeinf lus$nde technische Vorr ich-
tuns, insbesondere solche Spiele, bei
denen die Entscheidung über Ge-
winn und V€r lust  wgent l ich von
der Ub€r leg!ns oder ceschick l ich-
kei t  des Spie lers abhänst .

Als Auffangtarbestand für G€fähr-
dungen,  d ie im EinzeLfa l l  von Ge-
werbebetrieben ausgehen .und nicht
durch Ausschöpfung der son5t ge-

sebenen Möslichkeiten hinreichen
wirkem b€kämpft werden können,
sdll als 5 9 folgende Reselung einge-
fügt werden:

Gehl von einer öff€ntlichen Veran-
sta l tung oder e inem Gewerbebetr ieb
eine Geflihrdung im Sinne des E l
Ab5.  I  aus,  d ie durch Anwendung
der 55 2 bis 8 nicht ausserchlossen
oder weFndich semindert werden
kann, so kann die zunändige Be,
hörde anordnen,  daß der  Veran
stalter oder Gewerb€treibende 1\.4 inder-
jähr isen d ie Anwesenhei t  n icht  se-
stat ten dar f .  Dje Anordnung kann
Alteß oder Zejtbegr€nrungen ent-
hal ten,  wenn dadurch d 'e Gefährdung
ausgeschlossen oder werentlich gemi-

Die für vorsätzliche Verstöße, hier
der  Spie lhal lenunternehmer gel tende
Strafbestimrnung des S l3 jetziger
Fassung sol in beiden Absätzen
dahin ergänzt  werden,  daß auch
Verstöße segen e ine vol lz i .hbare An-
ordnunS der Verwaltungsbehörde un,
ter Strafenktion fall€n.
Earun.er fallen solche Anordnungen,
d ie ausdrückl ich und mi t  Rechts-
mi t te lbelehruns d ie soforr ige Vol l -

lm Resel fa l  e  werden s jch Veßtöße -
w;e b isher  -  a ls  Ordnungswidr igkei t
im Sinne des I  14 gel tender Fassuns
darstellen und mit Bußgeld belegt

Hier  s ind a l lerd ings recht  e inschnei-
dende Erhöhung€n vorgeseh€n. Die
Obersrenze dcs Bußgeldes wird von
Dl\.4 I O00,-. auf DN4 10.000,- her-

aufgesetzt, bei fahrlässjgem Handeln
8emäß 5 17 Abs.  2 OW|G auf
DM 5.000r- .

Abschl ießend is t  anzumerken,  daß
das verschiedentlich angeregte Auto-
matenvertriebsverbot, das sich auch
auf  Spie lhal len beziehen würde,  in
den Entwurf nicht aufgenommen
worden ist. Statt de55en wird eine
ErgänzunE des 5 3 JöSchG durch
fo lsenden Absarz dre i  zur  Diskussion
gesrerrr:
"Dje Absabe alkoholischer Getränke
durch Aulomaten ist unzuläs5ig. Dies
gilt nicht für die Absabe von Bier,
soweit der Aufstellungsort ^4inder-
jähr igen unter  l6  Jahren n icht  zu,
gänglich oder eine ausreichende Be-
a0fsichtigung sichergestellt isr.,'

H i€rzu js t  d ie Ste l lunsnahme dcr
angesprochenen Verbände,  u.  a.  des
ADS Arbei tskre is  Deutsch€s Spie l ,
hallengewerbe erb€ten worden_ Letz,
ter€r würde es begrüßen, wenn von
dieser Möglichkeit auch aus den
Kr€isen des beteilig.en Spielhallen
gewerbes möglichst reger Gebrauch
gemacht  würde.

Derartige Anregung€n oder Stellung
nahrnen müßten dann a l lerd inss,  um
noch verwerlet zu werden, unver-
züglich unter der Ans.hrift der Ge-

ADS Ges.häftsstelle
RA. Kt  n M.F-  WIELAND, jungfern-
st ieg 44,2OOO Hamburs 36

Anzeigenschluß
fürdie nächste
Ausgabe ist der

12. MAI
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NE UE KONTROL LE
ZUI\4 LEBENSMITTE LR ECHT
Offensichtlich unbeschäfiigte Sachbe-
arbei tcr  von Lebcnsmit lc luntefsu,
chun8sämtern t fe iben d ic  Kont fo le
auf  d ie Spi tze und le i ten Ermi t t lungs
verfahren segen Aufsteller ein wenn

al Kalr8ummikuscln in der Weise
ausgezeichner s jnd,  daß d ie b jsher ise
Formul'eruns "Kaumasse mit fremden
Stoffen" weitergefühß wird, obwohl
es in  der  Neufasluns der  Vorordnuns -
ohne sachi iche Änderung heißt
"Kaumasse mir Zusatzsloffen ",

b)  wenn bei  der  Kenn,e ichnung n icht
zwischen Kausummikugel  .  Kern -mi t
Zulatz(offen und der Zuckerslasur
mit Farbstoffen unterschieden wird,

c l  wenn Lakr i tzkusc n oder Lakr i tz-
st? ibchen mi t  e iner  Z!ckerglasur  ufd
darin enahaltenen Farbstoffen abgege,
ben werden, weil nach Auffassung des
Sachbearbeiters das Verbot det Zusatz-
stoffzu lassungsvero rdn u ng verletzt
wird, welche! Farbstoffe beim La,
kritz selbn unteßagt.

Insbelondere aus dem Landkreis  ü1ün,
chen werden derartiSe Beanstandungen
bekann! ,  d ie solche Fäl le  fassen,  in
denen d ie Abgabe von Kaugummi
aus Automaten n icht  zu b€anstanden
isr ,  wei l  entweder d ie Aulomaren
bei der Probe einwandfrei waren
oder aber verpackte Warc aus Auto-
maten ab8egeben wird. Es wird ange-
re8t, die Geschäfrsführung über der,
artige Ermittlungsverfahren in Kennt

n is  zu setzen.  Zwischenzei t l ich haben
andere Sachbearbei ter  der  Lebensmi l
telaufsich! Bed€nken gegen diese Pro-
ben erhoben und €s is1 zu hoffen,
daß die Ermittlunssverfahren trotz
ihrer  Vie lzahl  e inseste l l t  werden.

BWA-Ausstellung und Versamm-
lung am '14.3.81 in 8ad Nauheim

lm kommenden ,ahr flndet eine Aus-
stellung von Automaten und Füllwaren
anläßlich der Mitgliederveremmlung
natt. Dieser Zusmmenkunfr wird be-
sondere B€deutung beisem€ss€n, weil
Entlastuns und Wahl des Vorstandes
anstehen. Wir bilten, diesen Termin

KOSTEN FÜR PROZESS UM
EIN G R UNDSTiJCK
Wird in  e inem Ziv i tprczeß un . t ie  * -
hal tung des Eigentums an e inem
Grundstück gestr i r ren,  mi t  dem €in
Steuerzahler  Einkünf te nus Vermie-
tunq und Verpachtuns €rz je l t  oder
künf t ig  erz ie len wi l l ,  so s ind d ie
Proz€ßkosten sr€Lrer l ich ats Wer_
bunsskosten abzugsfähig So entschied
das Finanzser ich!  Rheintandpfatz
mi t  Urre i l  vom 22.11.197j  ( tV 1221
76). Zu heachten ist, daß das Finanz_
amt rn d iesem Fat l  Revis 'on e inge-
legt  hat ;  e in lerz l insranzt iches urre iJ
des Bundesfinan?hofs ist atso noch

ü

Wa
Kreutzerstr .2,  D-5000 Köln 1,
Telefonr (0221) 52 30 29.

1- Voßhzender: Heinrich Herbst,
lVittelweg 15, 6719 Carlsberg,
Telefon: (06356) 3 18.

Geschäftsführer:
Rechtsanwalt Nikolaus Ganske,
Kreutzersträße 2, 5000 Köln l,
Tel€fonr (0221) 52 30 2S.

iiiiii# Beziehen Sie sich

ffi bei lhren Anfragen
i.ill$ bitte aut den

ffi nn'üxznunonann

" Wer l ielert was? "
Es s ibt  ke ine Fi rma,  in  der  n ich l
etwas eingekauft werden muß. Da
man bekannt l ich das beim Einkauf
gespar le Geld n icht  mehr verd ienen
braucht ,  is t  e5 sehr  wicht ie ,  immcr
das preisgünnlgstc Angebot zu haben
Hier  is !  drs Problem: Wo nimmt
man ohne langes und koltenaufwen-
diges Suchen d i€ Anschf l f ten der

Die 32.  Ausgabe des Bezussquel len-
nachweises "Wer liefert was?" könnte
da helfen. 1\.4it einem lVinimum an
Zei taufwand erhäl t  man durch "Wer
l ie fer t  was?" e in lVaximum an ln

Hier  f indel  man ,  übers icht l ich 8e-
ordnel  auf  ca.  1.950 Sei ten -  etwä
60.000 Herste ler  von über 100O00
Produkten.  Das Buch is t  e ine wahre
Fundgrube,  denn es l ie fer t  wert ,
vo l le  Or ient ierung!  und Enlschei ,
dunsshi l fen.

Der Preis für die 32 Aussabe b€
trä91 im In land DN4 46.-  ( inc l .  NIwSt. ,
Porto und Verpackun8) und im
Ausland DN1 52.- (incl. Porto und

Eine Invesr j t ion,  d ie s ich lohnt .
'a  er  l ic fea was7" is t  zu beziehen
beim V€r lag:  Bezugsquel lennachweis
fiif den Einkauf "Wer liefert was?"
GmbH, Ste indamrn 71,  Hambufg



Speicherlunktionen sind vofianden:
für die Zahl der gespielten, bezahlten und Freispjele,
filr die Zahl aller Wiedefiolungsspiele und Freispiel€,
für die Zahl aller Extrakugeln.

Einstelheigfi chkeiten mittels Knopf:
Höchsizahlder Kredite (von 0 bis 99).
Zihlung for höchsten Punktstand.
Freispiel iüf 1. Punktzahl, for 2. Punktzahl,
f(rr 3. Punklzahl.
Spiele prc lt4ilnze getrcnnl für jeden N4ünzprüfer
(1/3 Münze bis 39 [4ünzen).
Freispiele f  ür, ,High Scorc".
I\4usik nur bei Wiederholungsspielen und zu Beginn und
Ende des Spiels.
Pausenmusik alle 10 Minuten.
,,1\,4ult|Sound"-Ef f ekte.
Freispiel oder,,Extra'LKugel durch,,Spezial" oder
höchste Punklzahl.
Ein oder mehrere Freispiele für ieden Spieler
Verschiedene Zählmöglichkeilen auf dem Spielfeld,
den Bumpern.
Bonus bis zu 29.000 Punkten mit lvlultiplikation
x 2 , x 3 , u n d x 5 ,
Der Spieler kann die Kugeln abwechse nd oder in Serle

Drei Kombinalionen für,,Spezial",
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Der 0sterreichische Automatenverband meldet :
INTE RHOGA AUST RIA 80

Di€ in tcrnat ionae Fachnresse für  Ho
te ,  Castgewerbe,  Großküchen,  Nah
rungs !nd Gen!ßnr i t te l  f indel  vom
19.  23.  Oklober im Ausn€l lungs
zentrLrm Messege änge, !Vien 2, naü.
Wei tere Auskünf te er te i len d ie Wrener
l\4esse-Ac, Messeplatz 1, Postfach 124,
T€lefon:  93 l5  24{  oder  der  Verband
dcr l\4ünzautomalenwirtschaft.

Nach erfolsreichcm Debut auf der
INTERHOGA '78 bete i l is t  s ich der
Verband auch heuef  an der  INTERHO-
GA '80 mi t  e iner  Autornarenausstc l -
und mi l  Vending.  und Amusement-

Es is i  dem Vcrband cßtmals gelungen,
e inc e igene Hal le  (Hal le  6)  a ls  Auto,
matensalon e inzur ichten.  Neben e inem
lnformalionssland des Verbandes ver
bunden mir  dem Aulornatenmuseum

wird e ln Kaf feehau5 ins la l  ie f t  werden,
nr i t  d iveßen Aulomaten,  wie es a lch
in der  Praxis  vorkommr.  Dadurch sol
dern Besuch€r augenfä l ig  d ie Auto-
matenwir tschaf t  in  der  Real i rät  nahe,
gebracht  wcfd€n.  Auch für  Schlechi ,
wct ter  Fre izei tc inr ichtungen jn gal r ro
nomischen Set | ieben sol l  dernenr
sprechend in Anbetracht  dcs Frem
denverkehrs h jnsewiesen werdcn.

Hande lskammerwah len  I980
In  d€n Bundesländern Sle iermark,  Nie-
dcfös|erre ich,  Oberör tere ich,  T i ro
und Vorar lb€rg sab es keine lvahlen,
da e i .e Einheißl ine bestand und d iese
mi l  dem St ichtag Ste iermark 20_04. ,
a le  übr isen 21.04 a ls  sewih l t  sa l icn.

In den Bundes ändern Bursenland,
Kärnlen und Salzbufg wurde am s€i -
.hcn Termin (20 04 und 21.04 ) ,
in  Wien am l \ ' lontag,21 04.  und Dien
na9,22.04.  gewähl t .
Gewäh t  wurde für  ä l le  Fachgruppcn
und Frchver t retungen im Bereich der
Kammef der  sewerbl ichen Wir l rchdf t .
Da d ie Kammer a ls  of f iz ie l le  Vcr le
tung der  veßchiedenen Berufsgruppcn
ge8enüber Behörden bzw.Besetzgeben-
dcn Körperschaften aufrill, war es
von absul ter  Wicht igkei i ,  daß im lnte-
resse der  Branche demcnßprechend
die [ landale in  d ie e inzelnen Berufs-
gruppen gewähl l  w€fden.
Da!  Wahlrecht  wnd in efster  L in ie im
Bezirk  des Slandortcs der  F i rma bzw.
des Unlernehmens ausgeübt .  Wahlbe

oeR müruznuroMAT
ist offiziel es Organ des
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1200 t/vtEN / öSTERRE|CH
Wrllannainnraß€ 5, Tolofon 3 2t 87

Präsident :  Dip l .  Lw Fran,  Szechenyi
1 Viz€pr ,s idenl :  Wal ler  Grömmer

2.  V z€präs d. :  Kom Rät  Franz Hei tzer
Geschäilsführer: Richard Streit

Der Verband der Münzautomarenwnt
schaft östereich bietet seinen Mitslie-

E n Abziehbi ld  z lJm Anbr ingen 3n lhre
ALrtomaten,  ' . rm de Zlgehor igket  ah
ser iöse Autom.tenkaul leute z!m Ver

rechligl war jed€f Automarcnaufsre ler
und -händler  Die Zahl  dcr  St imrnen is t
von der  Zahl  def  cewerbeberechr iEUn-
sen (Gewef bescheine)  abhänsis.

Preis  oS 5,  + 18 7c

ERINNEBUNG

Wir bri.gen unseren Mitgtiedern in
Ernnerung. daß jewei ls am ersten
Dienstag des [,4onates um ]9.00 Uhr
die allgemein€ Nlitgliederversammiung
in der G€schäfrssrette d€s Verbandes,
1200 Wien. Watensteinsrraße 5, 1.
Stock, stat l f indet.  Wir ersuchen um
rege Eetei l lgungl

DRUCKSORTENVERKAUF

F o  q e . d c  D , ! . k s . , r e .  s . d  i i b . r . l e l
VERBAND DEF I"1I ]NZAL]TO[1A
TENWiFT iSCHAF I  i !  bcr ic t r . f

I  I  o . ,k  a 5!  Stk nr t  2  Kop ef
A! to(r  ^b.e.hn! f len 1[4\ , /Sr  I  S 50.
1 ts1. , .k  r  l0  Sr I  r i i  t  ]  Kopi- "
Ko. / - .ss,onsansu.h. .  S 30.
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Geht lhnen... . . . ietzt Licht auf,ein

wer Spezial-Läimpchen flir lf, usik.
und Spielautomaten schnell
und preiswert liefert?

D-'IOOO Bcrlin 4t
Tel.ton {o3ol A5i /tO 'll
Tel.r Oi a4 253

BILLARD.BALLE
2A,  25 ,  30 ,  35 ,  44 ,422,
45 ,  48  mm Durchmesr
in vielen Farbe. unter
Fabrikp.eis erorl lererber

86!m E i fe l /Mos l ,  Au t -
n€lg, von c.. 700 W.r.n.
!urom- K.ug./Nuß/Pbl, 2ü

AUSLANDER
sucht st i l le oder tät ige Betei l igung an einer
deutschen freien Automaten-Großhandes,
l r rma .

Chiffre Nr. S4395

l{aets
ebcüoric baftele

Hier ist IHR PLATINENSERVICE
- im Diagnose- und Reparaturlabor von env

Bearbeitung innerhalb 24 Stunden
- schnell und unkompliziert

daher :
GEHT'S UM DEFEKTE PLATINEN :

- kompletten Satz mit kurzer Beschreibung des
Erscheinungsbildes der Störung
etnsenoen an

env Platinen Service
Berner Straße 77 6000 Frankfurt am Main 56

Telefon 0611/5072064

DRUCKSACHEN
Abrechnungsbücher,
Aufstellverträge

liefert lhre Fachzeitsc hrift
MUNZAUTOMAT

Aüt0'n.t€nt ch.i*er {Eloktronil0.l
möchte in Mündr.n, d.r "vlr.lrstrdr Fit H.E lnd hohm
Fbi!.tw.rt" d€n weiteren Ausbau !nd dle Lgitufg ddr E ok-
fionikabrei unq unseror dortqen NiederLa$!ng übefnehn€n?
Für Fepäbtu. lnd Setuiceä.beite. in Außendienst suche.

1 f achsrf ahron€r Aüt0nrtrnnEchrniker
Führ€rcheif Kl, I Lnd aus€ichendo Fahrpraxis erforderlich.
Für beide Posirionen bieten wt qeregake Arbeiteeir, 5-Täqe
Woche. beste gehaltliche Vergülungen.
Bet.i€bsnah qaleoene pr€isgüisrige Wohnufgen lönnen g6ste lt

Schriftliche Bserbunqen oder fernmündiiche Konrakiaufnah

WESTAV Westdeußcher A!tomatenvertrieb
lnh. tseinz Kästner Ceschäiisieit!ns ,
Both€lhshof , 3580 Friti.r-Forhholf, rh&r., lel. 056222045



Sper i : lLrnrerrehr .ef  für  l ,4 ik fo Prozessor .Tech.  k  ! ro
pro less one le Video Techn k b iet€r  O E [ ,1.  Arwe,L
dern kompel te B. !särze i i i r  d ie Heßtel  ung von
TV \4. i7u,- r lerhal rungsautomalen mi l  Farbmoni toren

Tv.Farbmoni torchassh,  B dsch rmd aqona e 14"
adet  24 ,  n i t  komplerrer  A.s leüere ektronik  z ! r
A! fnahm. von FGB S gnalen (TTL)

Komplet te Elektonik Baus?i tze,  q€rostet  !nd qcp, i i i l ,
rnschlüßlerr iq ,  mr1 Dodearstcn und neueslen Sof l
! " /are Pro!r .mmer f r l r  TV l ln terha t !ngsaüronrJte.
m t  Färbmoi i tor ,  { r  B.  GALAXIAN)

Z!behor n, r  TV U r1e.h.  :L  nqs! ! tomaicf

\ r l l l r  erb Ltc.  l l r re A. i r : !er r  ! f ler  Cl r i f l re  T 4244

Geldzähl .Rol lmaschine
RAPID STANDARD

für  400,-  DM zu ver ,

BAUBLIES4UTOMATEN
Obere Zahlba.her  St .66
D6500 i ,4ArNZ/RHETN
Tele lon:  06131/52852

W€r n icht  regelmäßig

bieten hat ,  w rd le  chl

Wer etw.s sucht, sucht

e lekt r .  BALLY-Fl ipper
auch nark gebraucht

Ang€bo@an ARKON'Auto'
mat€. GmbH, GriilsLr. 47
6000 Franlnrrr/M,in 90
rel. 46111714255 L. 7o1A2o

NEUE SPIELFEI -DER
lü  a  ie . rek t .  Ba l l y t / io re r
ntrl elektr. SoLnd Böards
nr r 1. F ipper m. C ocke.

A. l r rqen:  ABKON.AUio '
näten GmbH, Gräfrfi. 47
6000 FrankrLrVMa n 90
Iel a611 l1J 4255 |. 141 02o

24 Std. El€krroniks.tuico
tür BallyundSternPlatin.n

a .  de r  F r  ede i r höhe  810

Expreß 69 Heide birrq Hbf

KAU FE
AUFSTELLBETRIEB
auch E nze lP lä1zc  n  ts . r  ln

Te l .  805 1523

PISTAZ IEN
r r  s . h  qe r i j $ c1z !  q rn i i l qe f

gavaria Msrk.tinqt.chnik

Te l . 0a9 /6014595

Automäisn-Autnsllssehäft
im Fd!m Bayern  lMufchen)
oesen bar genrchl.D skrel on

Größerer Automaten-Auf stel lbetr ieb

in Fhe nland Pfa z günst g zu verkauten. Bei
N cht Barzahlung srnd Sicherhellen ertorder
i c n

Chiffre Nr. S.4300

FUR FEHLER,
D  E  I N  A N Z E I G E N  D U B C H  T E L E F O N I S C H E
Ü B E R | \ / I T T L U N G  E N T S T E H E N ,  K Ö N N E N  W I R
/ F l N -  V F R A N  , ^ O B  l L  N u  L  B L F \ E H M c l \

AUTOMATENBAU FORSTER
lhr Lieferant f ür

Pool-Billards
Tischfußballspiele
Ersatzteile und sämfliches zubehÖr

Das Beste vom Besten in Qualität und Design
E IGENE H EASTE LLUNG UND VERTR IEB ,  DAHE R GÜNSTIGE PRE ISE _ FORDERN SIE ANGEBOTI

AUTOMATENBAU'FORSTER, nh. Kurt Fralzscher
ndus t r i es t r .  170  Te  e fon  09164 /681  u .682

8531  LANGENFELD/Mf r .  ab  Jun l  1980  B8 l  u .BB2
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Eine\lENIfS - ZUCI Farben :

Blickpunkt
auf der IMA:
Die VENUS-Pyramide
bei Gauselmann -

Automaten

.- ' i  f ,
\\r

\ ,
\ - - - l

\ . . \

'\.

Das ist sie, die Siegerin
unserer Faöwahl -
dle Gewinnerin der
ersten blauen VENUS:

Monika Wloka
im Hause Weimann KG
4100 Duisburg 17
Hochfeldstraße 106



Sie erinnern sich an dje tMA? An
den starken Blickfang in der Halle- die VENUS-Pyramide? An die
VENUS-Farbwaht, zu der wir Sie
aufgefordert hatten ?
Weit mehr als i .000 MERKUB-
Freunde nahmen an dieser Farb-
wahl tei l .  Eine übeMält iqende
Mehrheit der Stimmen e;tfiel auf
VENUS blau I
lhr Wunsch war uns Befehl: Jetzl
haben Sie die btaue Allemative zur
roten vENUs.
Bei dieser Gelegenl 'ei l  haben wir
die blaue VENUS um eine attrak-
tive, patentierte Spielvariante
bereichert:
Sobald der Sonderspielezähler bei
auslaufenden größeren Serien
weniger als 10 Spiele anzejot und
1, 2 oder 3 [4ERKUR-symbote auf
Walze 2 erschejnen, bleibt Walze 2
biszum Ende der Serie stehen. Bei
jeder kleinen Serie unter 10 Son-
derspielen gi l t  das von vornherein.
Der Spieler hat so eine echte.
spielf ördernde Zusatzchance,
denn mit den schon voreeoebenen
N4ERKUB-Symboten aui | tatze 2
kann er viel leichler,,kutz vor
ToresschluB" noch einmal eine
serienauslöSende Kombination
- also eine Serie in der Serie _
ez relen.

lür den starken, optimal frequen-
iierten Pletz

fr. lr  neuen Schwung an gulen und
mittleren Pläizen.
Auszahlung

Zwei ca- 65% mit Startautomatik
ca.68% Bestspiel in der praxis

ca. 69%
ca. 72o
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] iERKUR-VENUS--::- j
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